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NACHRICHTENBLATT
der Verwaltungsgemeinschaft der Gemeinde Großschönau
mit dem Erholungsort Waltersdorf und der Gemeinde Hainewalde

Liebe Großschönauerinnen und Großschönauer,  
liebe Waltersdorferinnen und Waltersdorfer, sehr  
geehrte Leserinnen und Leser des Nachrichtenblattes,
das zweite Textildorffest erlebte einen hervorragenden Zu-
spruch. In und um die Oberlausitzer Webschule herrschte reges 
Treiben, zahlreiche Textilkünstler und Aussteller präsentierten 
ihr Können, ihre Fertigkeiten. Bei schönstem Frühlingswetter 
kam eine sehr gute Stimmung auf. Auch die Mitglieder des Ras-
sekaninchenzüchtervereins trugen zum Gelingen des Tages bei. 
Ein herzliches Dankeschön allen Beteiligten und Mitwirkenden. 
Das Textildorffest in die Webschule zu verlegen, war eine gute 
Entscheidung. So planen wir für 2024 das Fest wieder an diesem 
Standort. Dann wird sicher ein großer Baufortschritt in und an 
der altehrwürdigen Webschule zu verzeichnen sein. Auch die 
vielen anderen Feste und Aktivitäten, ob Kinderfeste, der tra-
ditionelle Frühschoppen auf dem Hutberg am Pfingstmontag 
oder das Dorffest am Naturparkhaus in Waltersdorf zogen viele 
Besucher an und zeugten davon, dass sich die Menschen wieder 
persönlich begegnen und miteinander austauschen wollen. Ein 
großes Dankeschön an die vielen fleißigen Helfer.
Höchst unerfreulich sind jedoch immer wieder auftretende Ei-
gentums- und Einbruchsdelikte. Besonders übel aber der un-
längst auf dem Großschönauer Friedhof verübte Raubzug und 
rabiate Vandalismus. Selbst auf die gebotene Totenruhe nehmen 
diese Kriminellen keinerlei Rücksicht. Die Polizei ermittelt und 
hat auch ihre Präsenz erhöht. Bleibt zu hoffen, dass die Täter er-
mittelt werden können. 
Die Umstellung der Straßenbeleuchtung auf LED im Bereich der 
Großschönauer Buchbergstraße sollte längst abgeschlossen sein. 
Auf Grund der Insolvenz des gebundenen Tiefbauunternehmens 
ist das gesamte Vorhaben stark in Verzug geraten. Die Tiefbau-
leistungen mussten neu ausgeschrieben werden. Dazu kommen 
Lieferschwierigkeiten bzw. Kapazitätsengpässe. Die alte Straßen-
beleuchtung ist komplett demontiert. Trotz, dass jahreszeitbe-
dingt die Tage lang sind, ist das unbeleuchtete Wohngebiet in 
den späten Abend- und frühen Morgenstunden kein Zustand. Ich 
kann Ihnen versichern, dass die Bauverwaltung gemeinsam mit 
den Firmen an einer zeitnahen Lösung bzw. Provisorien arbeitet. 
Das ist schon sehr ärgerlich, schließlich soll mit der LED-Umstel-
lung eine bessere Beleuchtung erreicht und Kosten gedämpft 
werden. Bis es soweit ist, wird um Verständnis gebeten.
Zum 1. Juli wird es einen Betreiberwechsel im öffentlichen 
Busverkehr geben. Das über Jahrzehnte bewährte regionale 
Unternehmen, die Kraftverkehrsgesellschaft (KVG), hat die Aus-
schreibung um das Liniennetz im Süden des Landkreises Görlitz 
verloren. Künftig soll die Bahntochter DB Regio Bus Ost GmbH 
diese Verkehrsleistungen erbringen und damit auch Großschö-
nau anfahren. Leider gibt es noch immer viele Unklarheiten, 
z.B. wo die Busse in Großschönau abgestellt werden sollen. Das 
bisherige Busdepot der KVG an der Bahnhofstraße steht dafür 
nicht zur Verfügung. Die Gemeinde wurde bislang nicht über die 

Veranstaltungshinweise: 

14. – 17. Juli  Großschönauer Schissn (Programm im Innenteil)

weitere Vorgehensweise informiert oder am Verfahren beteiligt. 
Insgesamt ist das Vergabeverfahren des Landkreises nicht nach-
vollziehbar und vor allem geht es zu Lasten der Beschäftigten 
der KVG. Das grundsätzliche Problem liegt aus meiner Sicht an 
einer „Gläubigkeit“, dass „der Markt“ alles regelt und möglichst 
alle öffentlichen Leistungen einem Wettbewerb unterworfen 
werden sollen. Gerade öffentlicher Personennahverkehr ist eine 
wichtige Aufgabe der Daseinsvorsorge. Bleibt abzuwarten, ob 
die Verkehrsleistungen künftig wirklich wirtschaftlicher erbracht 
werden oder einfach nur billiger. 
Für den Großschönauer Fußball geht eine erfolgreiche Spielsai-
son zur Neige. Die Herrenmannschaft steht im Finale um den 
Kreispokal und der TSV Fußball-Nachwuchs liegt in einigen Al-
tersklassen in der Tabelle vorn. Für die letzten Spiele viele sport-
liche Erfolge, das nötige Quäntchen Glück – gerade, wenn man 
gegen einen Favoriten antreten muss, alles Gute, aber ohne 
voreilig zu sein, herzlichen Glückwunsch und Anerkennung für 
die Saisonleistung, gerade auch mit Blick auf die hervorragende 
Nachwuchsarbeit. 
Nun steht bereits die Sommersonnenwende an. In Walterdorf 
traditionell am Tag und wieder zurück am Naturparkparkhaus, 
ausgerichtet von der Ortsfeuerwehr Waltersdorf, am Sonnabend 
darauf lädt der GFC auf den Hutberg ein. Ja, und dann geht be-
reits das Schuljahr zur Neige und 
die Schulferien rücken in greifbare 
Nähe. Ich wünsche Ihnen bereits 
jetzt einen schönen Sommer und 
erholsame Ferien.

Das Weberschiffchenrennen 
erfreut sich immer wieder 
großer Beliebtheit! 
Fotos: © Ch. Müller 
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Beschlüsse aus der 4. öffentlichen Sitzung 
des Gemeinderates der Gemeinde Groß-
schö- nau am 22.05.2023 im Sitzungssaal der 
Gemeindeverwaltung in 02779 Großschö-
nau, Hauptstr. 54
Anwesende Mitglieder des Gemeinderates:
CDU-Fraktion:  GR’in Blümel, GR Glathe, GR Hoffmann,   
 GR Kranich
SPD-Fraktion:  GR Dammert, GR Gulich, GR Sell,   
 GR’in Töpfer, GR Prof. Dr. Uhr
Freie Wähler:  GR’in Buttig
AfD:  GR Wächter   

Einreicher Bürgermeister: 19/05/2023  
Der Gemeinderat der Gemeinde Großschönau bestätigt die Ver-
gabe von Nachtragsleistungen der Baumaßnahme „Grundhafter 
Ausbau der Hauptstraße im OT Erholungsort Waltersdorf, 2. Bau-
abschnitt, Los 1 Allgemeine Leistungen“ des Nachtragsangebotes 
5 in Höhe von 27.129,83 € an die Firma STL Bau GmbH & Co. KG 
aus Löbau.
Abstimmungsergebnis:  11 + 1 Ja-Stimmen

Einreicher Bürgermeister: 20/05/2023  
Der Gemeinderat der Gemeinde Großschönau stimmt dem Erwerb 
der Teilfläche des Flurstückes 294d der Gemarkung Waltersdorf - 
Buswendeschleife „Skiheim“ inklusive aller Funktionsflächen von 
Herrn Steffen Kania und Frau Sabine Kania zum Festpreis von 
2.000,00 € zu. Zusätzlich sind die Kosten der Vermessung und die 
Kosten des Grunderwerbs durch die Gemeinde zu tragen. Der Bür-
germeister wird mit dem Abschluss des Kaufvertrages beauftragt.
Abstimmungsergebnis:  11 + 1 Ja-Stimmen 

Einreicher Bürgermeister:  21/05/2023  
Der Gemeinderat der Gemeinde Großschönau beschließt die An-
nahme und Vermittlung der in der Anlage aufgeführten Spenden 
für das IV. Quartal 2022 und das I. Quartal 2023. 
Abstimmungsergebnis:  11 + 1 Ja-Stimmen

Einreicher Bürgermeister:  22/05/2023  
Der Gemeinderat der Gemeinde Großschönau stimmt grundsätz-
lich einer Beteiligung an einer Umlage basierenden digitalen Regi-
onsgästekarte Naturpark Zittauer Gebirge zu. Der Bürgermeister 
wird beauftragt, die entsprechenden Verhandlungen zu führen. 
Der Gemeinderat wird über die Ergebnisse informiert. 
Abstimmungsergebnis:  11 + 1 Ja-Stimmen 

Einreicher Bürgermeister:  23/05/2023  
Der Gemeinderat der Gemeinde Großschönau stimmt der Auf-
nahme von
• Frau Ilona, Dagmar Hofmann, geborene Mix, geboren 1963, 

Lehrerin, wohnhaft in 02779 Großschönau in die Schöffenvor-
schlagsliste für die Schöffenwahlen 2023 (Geschäftsjahre 2024 
- 2028) zu.

• Frau Anke, Sabine Kotte, geboren 1970, Bürokauffrau, wohn-
haft in 02779 Großschönau in die Schöffenvorschlagsliste für 
die Schöffenwahlen 2023 (Geschäftsjahre 2024 - 2028) zu.

• Herrn Mike Reiche, geboren 1971, Zahntechniker im eigenen 
Labor und Mitarbeiter der Tourist-Information der Gemeinde 
Großschönau, wohnhaft in 02779 Großschönau in die Schöf-
fenvorschlagsliste für die Schöffenwahlen 2023 (Geschäftsjahre 
2024 - 2028) zu.

• Herr Daniel Seibt, geboren 1976, Dipl.-Wirtsch.-Ingenieur (FH), 
wohnhaft in 02779 Großschönau in die Schöffenvorschlagsliste 
für die Schöffenwahlen 2023 (Geschäftsjahre 2024 – 2028) zu.

Abstimmungsergebnis:  11 + 1 Ja-Stimmen

Einreicher Bürgermeister:  24/05/2023  
Der Gemeinderat der Gemeinde Großschönau beschließt die in 
der Anlage zu dieser Beschlussvorlage enthaltene Entgeltordnung 
für die Erlebnisausstellung im Naturparkhaus Zittauer Gebirge.  
Abstimmungsergebnis:  11 + 1 Ja-Stimmen

Einreicher Bürgermeister:  25/05/2023  
Der Gemeinderat der Gemeinde Großschönau beschließt die Aus-
reichung von Mitteln zur Vereinsförderung im Haushaltsjahr 2023 
wie folgt:
Bereich Kultur- und Heimatvereine
FöV Freiwillige Feuerwehr Walterdorf e.V.  250,00 €
GFC Grußschinner Faschingsclub e.V.  600,00 €
Spielmannszug der Feuerwehr Großschönau e.V.  400,00 €
  ∑ 1.250,00 €
Bereich Sportvereine
ASVL Waltersdorf e.V. 616,00 €
TSV Großschönau e.V.  3.500,00 € 
Schützengesellschaft Großschönau e.V.  400,00 €
Priv. Schützengesellschaft zu Waltersdorf e.V. 500,00 €
   ∑ 5.016,00 € 
Abstimmungsergebnis:  11 + 1 Ja-Stimmen

Einreicher Bürgermeister: 27/05/2023  
Der Gemeinderat der Gemeinde Großschönau beschließt, dem 
Vergabevorschlag des Planungsbüros Drosky folgend, die Ver-
gabe der Bauleistungen „Oberlausitzer Webschule – Sanierung 
Aulagebäude Los 10 Dachdeckerarbeiten“ an die Firma Dach- 
deckerbetrieb Garth GmbH aus Neukirch zum Angebotspreis von 
87.298,52 € (brutto).
Abstimmungsergebnis:  11 + 1 Ja-Stimmen

Sitzung des Gemeinderates:
Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderates ist für 
Montag, dem 26.06.2023, 19:00 Uhr im Sitzungssaal der 
Gemeindeverwaltung vorgemerkt. 
Themen werden u. a. sein: Ausbau Jugendtreff im Bahnhof – 
Vergabe von Bauleistungen, Festsetzung der Elternbeiträge 
in den KiTas der Gemeinde Großschönau, Wahlen von Verhin-
derungsstellvertretern des Bürgermeisters in verschiedenen 
Zweckverbänden, Sitzungsplan 2. Halbjahr 2023 
Die nächsten Sitzungen des Technischen – sowie des Haupt-
ausschusses sind für den 12. / 13.09.2023 geplant.  
Die jeweiligen Tagesordnungen entnehmen Sie bitte den öf-
fentlichen Bekanntmachungen, auch im Internet unter: www.
grossschoenau.de/Aktuelles.

Telefonsprechstunde des
Bürgermeisters
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
am Donnerstag, dem 13.07.2023, in der Zeit von 15:30 bis 
16:30 Uhr, bietet Herr Bürgermeister Frank Peuker wieder eine 
Telefonsprechstunde (Tel. 035841 31011) für die Bürgerinnen und 
Bürger unserer Gemeinde an. Nicht nur für ältere Mitbürger ist 
der Griff zum Telefonhörer sicher der schnellere Draht zum Ge-
meindeamt. Selbstverständlich können weiterhin persönliche 
Termine über das Sekretariat (Tel. wie oben) vereinbart werden, 
soweit Ihre Anfrage nicht im zuständigen Fachbereich gelöst 
werden kann.

Amtlicher Teil



3

Gemeinde Großschönau  Erscheinungsdatum: 16. Juni 2023

Behindertenbeauftragte
Die nächste Sprechstunde der Behindertenbeauf-
tragten, Frau Andrea Meffert, findet am Dienstag, 
dem 20.06.2023, in der Zeit von 16:00 bis 18:00 
Uhr im Zimmer 3a im EG der Gemeindeverwaltung Großschö-
nau, Hauptstr. 54 statt. Während der Sprechstunde ist sie auch 
unter der Telefonnummer 035841 31040 in der Gemeindeverwal-
tung erreichbar.

Schiedsstelle
Die Schiedsstelle der Gemeinde Großschönau 
führt die nächste Sprechzeit am Dienstag, dem 
18.07.2023, von 18:00 bis 19:00 Uhr im Sitzungs-
saal der Gemeindeverwaltung Großschönau, Hauptstr. 54, durch. 
Der Friedensrichter, Herr Ulf Richter, ist telefonisch unter der Ruf-
nummer 0170 6320090 zu erreichen.

Blutspende
Die nächste Blutspendenaktion findet am Freitag, 
dem 30. Juni 2023, von 15:00 bis 19:30 Uhr in der 
Pestalozzi-Oberschule Großschönau, Hauptstr. 57 
statt.

Marion Schwager, SGL‘in Allgemeine Verwaltung

Mitteilung
aus dem Sachgebiet Allgemeine Verwaltung

Informationen
aus dem Sachgebiet Ordnungsverwaltung
Information zu Verkehrseinschränkungen in Groß-
schönau zum „Grußschinner Schissn“ im Zeitraum 
vom 14.07.2023 bis 17.07.2023 
Auf ein Neues zum Grußschinner Schissn im Jahr 2023! Unser 
jährliches Volksfest steht wieder vor der Tür. Um die Sicherheit 
aller Festbesucher und Verkehrsteilnehmer zu gewährleisten, 
werden dazu folgende verkehrsrechtliche Maßnahmen durchge-
führt: Auf der Waltersdorfer Straße erfolgt aufgrund der neuen 
Einbahnstraßenregelung der Güterbodenstraße keine Sperrung 
mehr. Diese wird aber mit einem Park- bzw. Halteverbot belegt. 
Der Händlermarkt findet auf dem Festplatz statt. Auf Grund des-
sen wird die Waltersdorfer Straße am Samstag, 15.07.2023, und 
Sonntag, 16.07.2023, auch beidseitig mit einem Parkverbot be-
legt.
Am Freitag, 14.07.2023, gilt eine Geschwindigkeitsbeschränkung 
auf 30 km/h ab 15:30 bis 24:00 Uhr und ab Samstag, 15.07.2023, 
bis Montag, 18.07.2023, jeweils von 14:00 bis 24:00 Uhr auf der 
Waltersdorfer Straße. 
Achtung: Es werden Geschwindigkeitskontrollen durchgeführt!
Die Haltestelle „Schießwiese“ wird durchgängig angefahren. Wir 
bitten besonders hier um Vorsicht und gegenseitige Rücksicht-
nahme. Wie in den letzten Jahren gibt es keine gebührenpflich-
tigen Parkplätze. Parkplätze befinden sich an der Kirchstraße, 
Bahnhofstraße, Hauptstraße und zusätzlich wird eine Teilfläche 
an der Niederen Mühlwiese als Parkplatz ausgewiesen. Der Park-
platz an „Trägers Preisbombe“ auf der Bahnhofstraße kann eben-
so genutzt werden. 
Für die Neuschönauer Straße gilt zwischen Wiesenweg und Wal-
tersdorfer Straße das Halteverbot. Dies ist erforderlich, um für 
Rettungsfahrzeuge, Polizei und Lieferfahrzeuge die ungehinder-
te Durchfahrt zu gewährleisten. 
Wir bedanken uns für Ihr Verständnis und wünschen Ihnen eine 
schöne Zeit auf dem „Grußschinner Schissn“. 

Corinne Schellenberger, SB Umwelt / Ordnungsverwaltung

Öffentliche Bekanntmachungen

Öffentliche Bekanntmachung 
der Haushaltssatzung der Gemeinde Großschönau 

für die Haushaltsjahre 2023 und 2024
Aufgrund von § 74 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sach-
sen (SächsGemO) in der jeweils geltenden Fassung hat der Ge-
meinderat in der Sitzung am 29.03.2023 folgende Haushaltssat-
zung erlassen:

§ 1
Der Haushaltsplan für die Haushaltsjahre 2023 und 2024, der die 
für die Erfüllung der Aufgaben der Gemeinden voraussichtlich 
anfallenden Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie 
eingehenden Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen 
enthält, wird 
 2023 2024
im Ergebnishaushalt mit dem  
- Gesamtbetrag der ordentlichen 
 Erträge auf 9.638.300 € 10.387.900 €
- Gesamtbetrag der ordentlichen 
 Aufwendungen auf 11.224.050 € 11.164.400 €
- Saldo aus den ordentlichen Erträgen  
 und Aufwendungen (ordentliches 
 Ergebnis) auf - 1.585.750 € - 776.500 €
- Gesamtbetrag der außerordentlichen 
 Erträge auf  44.800 € 38.000 €
- Gesamtbetrag der außerordentlichen 
 Aufwendungen auf 0 € 0 €
- Saldo aus den außerordentlichen 
 Erträgen und Aufwendungen 
 (Sonderergebnis) auf 44.800 € 38.000 €
- Gesamtergebnis auf - 1.540.950 € - 738.500 €
- Betrag der veranschlagten Abdeckung 
 von Fehlbeträgen des ordentlichen 
 Ergebnisses aus Vorjahren auf 0 € 0 €
- Betrag der veranschlagten Abdeckung 
 von Fehlbeträgen des Sonderergebnisses 
 aus Vorjahren auf 0 € 0 €
- Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages 
 im ordentlichen Ergebnis mit dem 
 Basiskapital gemäß § 72 (3) 
 Satz 3 SächsGemO auf 585.400 € 581.050 €
- Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages 
 im Sonderergebnis mit dem Basiskapital 
 gemäß § 72 (3) Satz 3 SächsGemO auf 0 € 0 €
- Veranschlagtes Gesamtergebnis 
 auf - 955.550 € - 157.450 €
im Finanzhaushalt mit dem  
- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
 laufender Verwaltungstätigkeit 8.454.650 € 9.163.150 €
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
 laufender Verwaltungstätigkeit 9.356.600 € 9.285.050 €
- Zahlungsmittelüberschuss oder -bedarf 
 aus laufender Verwaltungstätigkeit als 
 Saldo der Gesamtbeträge der Einzahlungen 
 und Auszahlungen aus laufender 
 Verwaltungstätigkeit auf - 901.950 € - 121.900 €
- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
 Investitionstätigkeit auf 832.200 € 2.059.450 €
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
 Investitionstätigkeit auf 1.382.000 € 2.331.000 €
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- Saldo der Einzahlungen und 
 Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 
 auf - 549.800 € - 271.550 €
- Finanzierungsmittelüberschuss oder 
 -fehlbetrag als Saldo aus Zahlungs-
 mittelüberschuss oder -fehlbetrag aus 
 laufender Verwaltungstätigkeit und dem 
 Saldo der Gesamtbeträge der Einzahlungen 
 und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 
 auf - 1.451.750 € - 393.450 €
- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
 Finanzierungstätigkeit auf 115.300 € 0 €
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
 Finanzierungstätigkeit auf 244.600 € 214.000 €
- Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen 
 aus Finanzierungstätigkeit auf - 129.300 € - 214.000 €
- Saldo aus Finanzierungsmittelüberschuss 
 oder -fehlbetrag und Saldo der Einzahlungen 
 und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit 
 als Änderung des Finanzierungsmittelbestandes 
 auf - 2.097.703 € - 607.450 €
festgesetzt.

§ 2
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen 
für Investitionen und Investitionsfördermaßnahmen 
wird auf  115.300 € (2023) und 0 € (2024)
festgesetzt.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

§ 4
Der Höchstbetrag der Kassenkredite, der zur rechtzeitigen 
Leistung von Auszahlungen in Anspruch genommen 
werden darf, wird festgesetzt 
auf                                       1.250.000 € (2023) und 1.250.000 € (2024)

§ 5
Die Hebesätze werden wie folgt festgesetzt:
 (2023) (2024)
für die land- und forstwirtschaftlichen    
Betriebe (Grundsteuer A) auf 300 v.H. 300 v.H.
für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 450 v.H. 450 v.H.
Gewerbesteuer auf 390 v.H. 390 v.H.

§ 6
Die Umlage für den Ergebnishaushalt der 
Verwaltungsgemeinschaft 
Großschönau – Hainewalde 
wird festgesetzt mit               313.650 € (2023) und 327.350 € (2024)

Großschönau, 
den 10.05.2023

Der Haushaltsplan und die Haushaltssatzung für den Doppel-
haushalt 2023/2024 der Gemeinde Großschönau liegen nach 
Bescheidung durch das Landratsamt in der Zeit vom 19. Juni 
bis 30. Juni 2023 in der Gemeindeverwaltung Großschönau, 
Hauptstraße 54, im Zimmer 8 zur kostenlosen Einsicht durch je-
dermann während der Dienstzeiten aus.
Dienstzeiten sind am:
Montag  09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 15:00 Uhr 
Dienstag 09:00 – 12.00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch  09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 15:00 Uhr
Donnerstag 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr
Freitag 09:00 – 12:00 Uhr

Frank Peuker, Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung 
zur Auflegung der Schöffenvorschlagsliste 

der Gemeinde Großschönau
In der öffentlichen Gemeinderatssitzung des Gemeinderates der 
Gemeinde Großschönau am 22.05.2023 erfolgte die Beschluss-
fassung der Schöffen-Vorschlagsliste für die Schöffenwahl 2023.
Gemäß § 36 Abs. 3 Satz 1 Gerichtsverfassungsgesetz (GVG) liegt 
diese in der Zeit vom 19.06.2023 bis 26.06.2023 bei der Ge-
meindeverwaltung Großschönau, Hauptstraße 54, 02779 
Großschönau, im Sekretariat des Bürgermeisters (Zimmer 8) 
zu folgenden Zeiten zur allgemeinen Einsichtnahme aus:
Montag und 
Mittwoch 09:00 – 12:00 Uhr und 13:30 – 15:00 Uhr
Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:30 – 18:00 Uhr
Donnerstag 09:00 – 12.00 Uhr und 13:30 – 17:00 Uhr
Freitag 10:00 – 12:00 Uhr 
Gegen die Vorschlagsliste kann gemäß § 37 GVG binnen einer 
Woche nach Ablauf der Auflegungsfrist (27.06.2023 – 04.07.2023) 
bei der Gemeindeverwaltung Großschönau oder dem Amts-
gericht Zittau schriftlich oder zu Protokoll mit der Begründung 
Einspruch erhoben werden, dass in die Vorschlagsliste Personen 
aufgenommen worden sind, die nach § 32 GVG nicht aufgenom-
men werden durften oder nach §§ 33 u. 34 nicht aufgenommen 
werden sollten. Die entsprechenden Ausschlusskriterien liegen 
der Schöffen-Vorschlagsliste bei.

Großschönau, 
den 16.06.2023

Frank Peuker, Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachungen
und Informationen anderer

Behörden /Institutionen und
Einrichtungen

Sprechzeiten
der Gemeindeverwaltung Großschönau:
Dienstag:  09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag: 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr
Freitag:  10:00 – 12:00 Uhr
Mo. / Mi.  geschlossen

Regionalentwicklung 
Naturpark Zittauer Gebirge
Moderne Herzregion mit 
Zukunft
Regionalbudget 2023 – Förderung von Kleinprojek-
ten wird fortgesetzt. 
Für die LEADER-Region „Naturpark Zittauer Gebirge“ stehen 
auch im Jahr 2023 zusätzliche Mittel in Höhe von 150.000 € zur 
Verfügung. Die Fördermittel aus dem Programm „Regionalbud-
gets im ländlichen Raum 2023“ sollen weiterhin die erfolgreiche 
Umsetzung von kleinen Projekten der Kommunen und gemein-
nützigen Vereine unterstützen. Förderfähig sind investive Vorha-
ben, die eine Gesamtinvestitionssumme von 20.000 Euro brutto 
nicht überschreiten.
Mit den zur Verfügung stehenden Fördermitteln sollen dieses 
Jahr Vorhaben umgesetzt werden, welche der Erhaltung, Ge-
staltung und Entwicklung ländlich geprägter Orte bzw. Dörfer 
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WWG – Wohnbau und Wärmeversorgung Großschönau GmbH 

Sie suchen ein neues Zuhause? Bei uns finden Sie 
bezahlbaren Wohnraum, sowohl attraktiven Alt- als 

auch modernen Neubau.  

Wohnung Adresse Größe 

3 Räume Hauptstraße 5 75 m² 

3 Räume Gerichtsstraße 4 66 m² 

2 Räume Gartenstraße 16 67 m² 

2 Räume Emil-Schiffner-Straße 10 51 m² 

2 Räume Jonsdorfer Straße 12 50 m² 

2 Räume Buchbergstraße 17 50 m² 

2 Räume Sonnebergstraße 8 46 m² 

1 Raum Buchbergstraße 17 36 m² 

Sprechen Sie mit uns - Wir unterbreiten Ihnen gern ein Angebot. 
Sie erreichen uns per Telefon unter 035841.35050, 

per E-Mail angebote@w-w-g.net 
oder persönlich zu unseren Sprechzeiten: 

dienstags von 10.00 - 11.30 Uhr | 14.00 - 18.00 Uhr 
donnerstags von 10.00 - 11.30 Uhr | 14.00 - 17.00 Uhr 

Weitere Informationen finden Sie unter www.w-w-g.net

Unsere Wohnungsangebote für Juni 2023

dienen. Weiterhin soll die ländliche Infrastruktur gestärkt wer-
den. Das Regionalmanagement für das Gebiet „Naturpark Zit-
tauer Gebirge“ informiert und berät Sie gern zu allen Belangen 
des LEADER-Förderprogrammes. Das Team steht für Sie zur Ver-
fügung, um vorherige Terminvereinbarung wird gebeten. Der 
Aufruf für das Regionalbudget 2023 erfolgte am 23. Mai 2023. 
Die Einreichungsfrist für die Projekte endet am 27. Juni 2023 um 
12:00 Uhr. Genauere Informationen finden Sie auch im Internet 
unter https://www.stadtsanierung-zittau.de/regionalentwick-
lung/regionalbudget
Kontakt:
Zittauer Stadtentwicklungsgesellschaft mbH
Markt 9, 02763 Zittau
Ansprechpartner:
Richard Kuntzsch, Julia Böske
Telefon: 03583 5499-430 /-440     
rm@leader-naturpark-zittauer-gebirge.de

Aktuelle Wohnungsangebote

Informationen
aus der Ortschaft
Erholungsort Waltersdorf

Liebe Leser des Nachrichtenblattes,
noch sind die Eindrücke unseres diesjährigen Dorffestes ganz 
frisch. Wir haben am 4. Juni am Naturparkhaus gefeiert. Von den 
Waltersdorfern und ihren Gästen wurde die Veranstaltung sehr 
gut angenommen. Alles wurde von den ortsansässigen Vereinen 
organisiert und realisiert. Für das leibliche Wohl wurde sehr gut 
gesorgt und die Speisen und Getränke haben gerade so gereicht, 
was von vielen Gästen spricht. An dieser Stelle möchte ich mich 
bei allen Mitwirkenden und Vereinen, dem Alpakahof Herren-
walde und allen anderen Sponsoren noch einmal bedanken. 
Ich denke, für das nächste Jahr können wir die Finanzierung des 
Dorffestes wieder genauso sicherstellen wie in diesem Jahr, es 
hat gut funktioniert. 

Ich möchte Sie auf diesem Weg auch zu unseren nächsten Veran-
staltungen einladen: 
am 21. Juni 2023 zur Sonnenwendfeier > diese wird in diesem 
Jahr von der Freiwilligen Feuerwehr Waltersdorf ausgerichtet. 
Der Hintergrund für diese Entscheidung ist, dass die Feuerwehr 
kein Grundstück hat, um ein Fest auszurichten. Die Sommerson-
nenwende war vor den Coronamaßnahmen immer in der Regie 
der Feuerwehr, daher hat sich der Ortschaftsrat dafür entschie-
den, in diesem Jahr es wieder traditionell zu versuchen. Am  
9. Juli findet das traditionelle Sommerfest in Herrenwalde 
statt. Genaue Daten erfahren Sie über die Aushänge an den An-
schlagtafeln.

Der Kleintierzüchterverein Waltersdorf hat seine Geschäftstätig-
keit eingestellt. Aus diesem Grund ist der Dart Club Waltersdorf 
e.V. an uns herangetreten und hat den Wunsch geäußert, die 
Züchterschenke für Ihre Vereinsarbeit nutzen zu können. Hierzu 
gab es einen Ortstermin mit dem Ortschaftsrat und der Verwal-
tung der Gemeinde. Wir sind alle der Meinung, wenn wir kein 
weiteres leerstehendes Objekt in Waltersdorf haben möchten, 
ist das die beste Lösung.

In unserer letzten Ortschaftsratssitzung haben wir die Verwal-
tung wiederholt über den schlechten Zustand einiger Wander-
wege in Waltersdorf informiert. Es sei nur ein Beispiel genannt: 
der Weg vom Naturparkhaus zum oberen Parkplatz. Wir hoffen, 
dass hier zeitnah eine Reparatur möglich ist.

Der Termin für die nächste öffentliche Sitzung des Ortschafts-
rates ist der 19. Juni 2023.

Der nächste Vereinsstammtisch ist für den 6. Juli 2023 ange-
setzt.

Frank Feurich
Ortsvorsteher

Sprechzeiten des Ortsvorstehers:
dienstags 16:00 – 18:00 Uhr im Naturparkhaus
 „Niederkretscham“ Erholungsort Waltersdorf 
Telefon:  035841 38696

Bitte nehmen Sie die 
Hinterlassenschaften 
Ihrer Lieblinge mit 
Hundekottüten auf 
und entsorgen Sie in 
Ihren Restmüllgefäßen 
oder in den öffentlich
aufgestellten Müllkörben.
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Informationen
aus der
Gemeinde Hainewalde

Liebe Hainewalderinnen, Hainewalder und
Leser des Nachrichtenblattes,
mit den sommerlichen Temperaturen werden die Aktivitäten 
der Vorbereitung unserer traditionellen jährlichen Feste sichtbar. 
Kindereinrichtung, Schlossverein, Feuerwehr, Fußballer und die 
umliegenden Gemeinden locken mit unterschiedlichsten Ange-
boten. Möge allen der Wettergott wohl gesonnen sein.
Zum Kindertag am 1. Juni hat unsere Kindereinrichtung ein wun-
derschönes Kinderfest mit vielen Angeboten und natürlich schö-
nem sonnigen Wetter gefeiert. Unsere Vorschulkinder haben wie 
in den letzten Jahren der Einrichtung ein Abschiedsgeschenk 
gemacht, danke dafür. Herzlichen Dank an Alle, die zu dem Fest 
beigetragen haben. Den Schulanfängern wünschen wir für ihren 
neuen Lebensabschnitt alles Gute.

Nach 8 Jahren verlässt Ende Juni unsere Leiterin, Frau Susanne 
Thalheim, die Kindereinrichtung auf eigenen Wunsch. Die letz-
ten Jahre waren besonders geprägt von Corona und den vielen 
Einschränkungen in unserer Kindertagesstätte, die sie mit ihrem 
Team mit allen Höhen und Tiefen gemeistert hat. Die Gemein-
de Hainewalde dankt ihr sehr herzlich für ihr Engagement und 
ihre Beharrlichkeit bei der Durchsetzung mancher unpopulärer 
Forderungen. Durch Herrn René Schmidt können wir aus den 
eigenen Reihen diese Stelle nachbesetzen. Er arbeitet seit eini-
gen Jahren in unserer Einrichtung und hat als ihr Stellvertreter 
Erfahrungen bei der Führung einer Kindereinrichtung sammeln 
können. Für seine neue Tätigkeit, besonders als Mann in einer 
Kindereinrichtung, wünsche ich ihm einen guten Start und im-
mer ein gutes Händchen bei der Zusammenarbeit mit allen Mit-
arbeitern, Eltern und der Verwaltung. 
Schönes und weniger Schönes gehören bei der Arbeit eng zu-
sammen. Daher nochmals meine Bitte an die Eltern, die mit man-
chen Entscheidungen in unserer Kita nicht einverstanden sind: 

Grundsätzlich werden anonyme Briefe oder Anzeigen nicht be-
arbeitet. Sprechen Sie die Leitung bzw. die Mitarbeiter bei Pro-
blemen direkt an. Sollten Sie keine zufriedenstellende Antwort 
erhalten, können Sie gern mit mir einen Termin vereinbaren, bei 
dem wir alles vertraulich besprechen können. 
Durch die Baumaßnahmen im Rahmen der Breitband -und Gas-
leitungsverlegung kommt es bei der Restmüllentsorgung immer 
wieder zu Unstimmigkeiten. Durch die SachsenEnergie bzw. die 
tätigen Baufirmen wird alles Mögliche getan, dass alle Tonnen 
zum richtigen Sammelplatz kommen und geleert werden. Bitte 
sprechen Sie die benannten Ansprechpartner an, wenn es doch 
nicht funktionieren sollte.
Aufgrund des Krankenstandes im Bauhof ist es derzeit nicht 
möglich, alle Aufgaben zeitnah auszuführen. Die dringlichsten 
sicherheitsrelevanten Arbeiten werden nach bestem Wissen und 
Gewissen erledigt. Informieren Sie uns trotzdem, wenn Ihnen et-
was auffällt, was zu klären wäre. Wir werden uns so schnell wie 
möglich darum kümmern.
Zum Schluss noch eine sehr schöne Mitteilung.  Ich hatte mir bei 
meiner Wahl als Bürgermeister zur Aufgabe gemacht, die Erreich-
barkeit und die Bürgernähe der Gemeinde vor Ort zu gewährleis-
ten. Dies wurde bisher sehr oft bemängelt. Ab sofort ist das Büro 
im Gemeindeamt Hainewalde von Montag bis Freitag von 9:00 
Uhr bis 12:00 Uhr für alle Bürger erreichbar, Frau Kerstin Wenzel 
wird sich Ihren Anliegen annehmen. Nutzen Sie das Angebot, 
wie es die älteren Hainewalder noch kennen. Mich erreichen Sie 
Dienstag und Donnersdorf zu den bekannten Sprechzeiten oder 
nach Vereinbarung. Alle Fragen werden wir nicht beantworten 
können, die im Rahmen der Verwaltungsgemeinschaft durch 
die Gemeindeverwaltung Großschönau bearbeitet werden. Wir 
nehmen diese aber auf, leiten sie zeitnah zur Bearbeitung an die 
einzelnen Fachbereiche weiter und werden Sie kurzfristig über 
vorliegende Ergebnisse informieren. 
Bitte merken Sie sich auch nachfolgenden Termin vor:
Der nächste Bürgerstammtisch findet am 5. Juli 2023 im Ober-
kretscham statt. Beginn ist 19:00 Uhr, für das leibliche Wohl ist 
ab 18:00 Uhr gesorgt.
Ich lade alle interessierten Bürger, Vereine und Gewerbetreiben-
de dazu ein und würde mich sehr freuen, mit Ihnen ins Gespräch 
zu kommen.

Ihr Andreas Mory

Amtlicher Teil

Beschlüsse aus der 5. öffentlichen Sitzung 
des Gemeinderates der Gemeinde   
Hainewalde am 15.05.2023
10/05/2023  
Der Gemeinderat der Gemeinde Hainewalde beschließt, folgen-
de finanziellen Zuschüsse im Rahmen der Vereinsförderung 2023 
auszureichen:

1.  Eurohof Dreiländereck e.V. Sachsen,   
Hainewalde   500,00 €

2. Hainewalder Gartenverein e.V.  300,00 €
3. Kräuter-Kreis Hainewalde   300,00 €
4. TSG Hainewalde e.V.   1.600,00 €
5. Reit- und Fahrverein „Dreiländereck“ e.V.,   

Hainewalde    1.600,00 €
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Bitte vormerken:
Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderates der Ge-
meinde Hainewalde ist für Montag, dem 19.06.2023, 19:00 
Uhr  im Gemeindeamt Hainewalde, Kleine Seite 4 vorgemerkt. 
Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte der öffentlichen Be-
kanntmachung. 

Öffnungszeiten Gemeindeamt:
Montag – Freitag 09:00 – 12:00 Uhr

Sprechzeiten des Bürgermeisters:
dienstags:  16:00 – 18:00 Uhr
donnerstags: 09:00 – 11:00 Uhr

Abstimmungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl Mitglieder des Gemeinderates Hainewalde 
zzgl. Bürgermeister:  12 + 1
Anwesend:   7 + 1
Ja-Stimmen:   7 + 1
Nein-Stimmen:  keine
Stimmenthaltungen:  keine
Befangenheit:  keine

11/05/2023  
Der Gemeinderat der Gemeinde Hainewalde stimmt der Aufnah-
me von

- Herrn Rainer Heinz Milde,
 geboren 1960, Angestellter und Standesbeamter,   

wohnhaft in 02779 Hainewalde,
- Herrn Frank Reinhard Lausche,
 geboren 1954, Pensionär, wohnhaft in 02779 Hainewalde
- Frau Dr. Cornelia, Michaela Voigt-Spychala,   

geborenen Schröter, geboren 1961, Zahnärztin,
 wohnhaft in 02779 Hainewalde
- Frau Bärbel Woywod, geborene Klemenz, geboren 1963, 

Sachbearbeiterin Gemeindeverwaltung Großschönau, 
wohnhaft in 02779 Hainewalde

in die Schöffenvorschlagsliste für die Schöffenwahl 2023 (Ge-
schäftsjahre 2024 – 2028) zu
Abstimmungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl Mitglieder des Gemeinderates Hainewalde 
zzgl. Bürgermeister:  12 + 1
Anwesend:   7 + 1
Ja-Stimmen:   7 + 1
Nein-Stimmen:  keine
Stimmenthaltungen:  keine
Befangenheit:  keine

12/05/2023  
Der Gemeinderat der Gemeinde Hainewalde beschließt die Neu-
besetzung der Leiterstelle in der Kita „Mandauspatzen“ Haine-
walde ab 01.07.2023 mit Herrn Rene Schmidt, geb. am 02.01.1986, 
wohnhaft 02763 Bertsdorf-Hörnitz, Hauptstr. 41.
Voraussetzung ist, dass Herr Schmidt die erforderliche Qualifika-
tion zur Leitung einer Kindertagesstätte in 2025 erfolgreich ab-
schließt.
Abstimmungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl Mitglieder des Gemeinderates Hainewalde 
zzgl. Bürgermeister:  12 + 1
Anwesend:   7 + 1
Ja-Stimmen:   7 + 1
Nein-Stimmen:  keine
Stimmenthaltungen:  keine
Befangenheit:  keine

Öffentliche Bekanntmachungen
Öffentliche Bekanntmachung 

der Haushaltssatzung der Gemeinde Hainewalde
für die Haushaltsjahre 2023 und 2024

Aufgrund von § 74 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sach-
sen (SächsGemO) in der jeweils geltenden Fassung hat der Ge-
meinderat in der Sitzung am 17.04.2023 folgende Haushaltssat-
zung erlassen:

§ 1
Der Haushaltsplan für die Haushaltsjahre 2023 und 2024, der die 
für die Erfüllung der Aufgaben der Gemeinden voraussichtlich 
anfallenden Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie 
eingehenden Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen 
enthält, wird 
 2023 2024
im Ergebnishaushalt mit dem  
- Gesamtbetrag der ordentlichen 
 Erträge auf 2.353.700 € 2.543.500 € 
- Gesamtbetrag der ordentlichen 
 Aufwendungen auf 2.830.500 € 2.763.950 €
- Saldo aus den ordentlichen Erträgen 
 und Aufwendungen 
 (ordentliches Ergebnis) auf - 476.800 € - 220.450 €
- Gesamtbetrag der außerordentlichen 
 Erträge auf  0 € 0 €
- Gesamtbetrag der außerordentlichen 
 Aufwendungen auf 0 € 0 €
- Saldo aus den außerordentlichen 
 Erträgen und Aufwendungen 
 (Sonderergebnis) auf 0 € 0 €
- Gesamtergebnis auf - 476.800 € - 220.450 €
- Betrag der veranschlagten Abdeckung   von 

Fehlbeträgen des ordentlichen   
 Ergebnisses aus Vorjahren auf 0 € 0 €
- Betrag der veranschlagten Abdeckung 
 von Fehlbeträgen des Sonderergebnisses 
 aus Vorjahren auf 0 € 0 €
- Betrag der Verrechnung eines 
 Fehlbetrages im ordentlichen Ergebnis 
 mit dem Basiskapital gemäß § 72 (3) 
 Satz 3 SächsGemO auf 195.300 € 191.050 €
- Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages 
 im Sonderergebnis mit dem Basiskapital 
 gemäß § 72 (3) Satz 3 SächsGemO auf 0 € 0 €
- Veranschlagtes 
 Gesamtergebnis auf - 281.500 € - 29.400 €
im Finanzhaushalt mit dem  
- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
 laufender Verwaltungstätigkeit 2.090.650 € 2.278.650 €
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
 laufender Verwaltungstätigkeit 2.318.400 € 2.254.300 €
- Zahlungsmittelüberschuss oder 
 -bedarf aus laufender Verwaltungstätigkeit 
 als Saldo der Gesamtbeträge der 
 Einzahlungen und Auszahlungen aus 
 laufender Verwaltungstätigkeit auf - 227.750 € 24.350 €
- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
 Investitionstätigkeit auf 164.900 € 219.350 €
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
 Investitionstätigkeit auf 170.350 € 240.550 €
- Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen 
 aus Investitionstätigkeit auf - 5.450 € - 21.200 €
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- Finanzierungsmittelüberschuss oder 
 -fehlbetrag als Saldo aus Zahlungsmittel-
 überschuss oder -fehlbetrag aus laufender 
 Verwaltungstätigkeit und dem Saldo 
 der Gesamtbeträge der Einzahlungen 
 und Auszahlungen aus 
 Investitionstätigkeit auf - 233.200 € 3.150 €
- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
 Finanzierungstätigkeit auf 0 € 0 €
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
 Finanzierungstätigkeit auf 0 € 0 €
- Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen 
 aus Finanzierungstätigkeit auf 0 € 0 €
- Saldo aus Finanzierungsmittelüberschuss 
 oder -fehlbetrag und Saldo der Einzahlungen 
 und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit 
 als Änderung des Finanzierungsmittel-
 bestandes auf - 969.252 € 3.150 €
festgesetzt.

§ 2
Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
werden nicht veranschlagt.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

§ 4
Der Höchstbetrag der Kassenkredite, der zur 
rechtzeitigen Leistung von Auszahlungen in Anspruch 
genommen werden darf, wird festgesetzt 
auf                                 250.000 EUR (2023) und 250.000 EUR (2024)

§ 5
Die Hebesätze werden wie folgt festgesetzt:
 (2023) (2024)
für die land- und forstwirtschaftlichen 
Betriebe (Grundsteuer A) auf 320 v.H. 320 v.H.
für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 440 v.H. 440 v.H.
Gewerbesteuer auf 400 v.H. 400 v.H.

Hainewalde, den 30.05.2023
  
  
  
Der Haushaltsplan und die Haushaltssatzung für den Doppel-
haushalt 2023/2024 der Gemeinde Hainewalde liegen nach Be-
scheidung durch das Landratsamt in der Zeit vom 19. Juni bis 
30. Juni 2023 in der Gemeindeverwaltung Großschönau, Haupt-
straße 54, im Zimmer 8 zur kostenlosen Einsicht durch jeder-
mann während der Dienstzeiten aus.
Dienstzeiten sind am:
Montag  09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 15:00 Uhr 
Dienstag  09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch  09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 15:00 Uhr
Donnerstag  09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr
Freitag  09:00 – 12:00 Uhr

Öffentliche Bekanntmachung 
zur Auflegung der Schöffenvorschlagsliste 

der Gemeinde Hainewalde
In der öffentlichen Gemeinderatssitzung des Gemeinderates der 
Gemeinde Hainewalde am 15.05.2023 erfolgte die Beschlussfas-
sung der Schöffen-Vorschlagsliste für die Schöffenwahl 2023.
Gemäß § 36 Abs. 3 Satz 1 Gerichtsverfassungsgesetz (GVG) liegt 
diese in der Zeit vom 19.06.2023 bis 26.06.2023 bei der Ge-

meindeverwaltung Großschönau, Hauptstraße 54, 02779 
Großschönau, im Sekretariat des Bürgermeisters (Zimmer 8) 
zu folgenden Zeiten zur allgemeinen Einsichtnahme aus:
Montag und 
Mittwoch  09:00 – 12:00 Uhr und 13:30 – 15:00 Uhr
Dienstag  09:00 – 12:00 Uhr und 13:30 – 18:00 Uhr
Donnerstag  09:00 – 12:00 Uhr und 13:30 – 17:00 Uhr
Freitag  10:00 – 12:00 Uhr 
Gegen die Vorschlagsliste kann gemäß § 37 GVG binnen einer 
Woche nach Ablauf der Auflegungsfrist (27.06.2023 – 04.07.2023) 
bei der Gemeindeverwaltung Großschönau oder dem Amts-
gericht Zittau schriftlich oder zu Protokoll mit der Begründung 
Einspruch erhoben werden, dass in die Vorschlagsliste Personen 
aufgenommen worden sind, die nach § 32 GVG nicht aufgenom-
men werden durften oder nach §§ 33 u. 34 nicht aufgenommen 
werden sollten. Die entsprechenden Ausschlusskriterien liegen 
der Schöffen-Vorschlagsliste bei

Hainewalde, den 16.06.2023

Andreas Mory, Bürgermeister

Andreas Mory, Bürgermeister

Nichtamtlicher Teil

Juni / Juli
Gelbe Tonne: Mittwoch, 05.07.2023
Bioabfall: Dienstag, 27.06.2023
 Dienstag, 11.07.2023
Restmüll: Dienstag, 20.06.2023
 Dienstag, 04.07.2023
Blaue Tonne: Dienstag, 04.07.2023
Schadstoffmobil: Mittwoch, 02.08.2023    
 11:30 – 12:15 Uhr, Kretschamberg

Abfallentsorgung

Familiennachrichten
des Standesamtes

Informationen

Wir gratulieren den Ehepaaren
Renate und Joachim Gulich     
aus Großschönau am 23.06.2023
Elke und Wolfgang Pfennigwerth     
aus Großschönau am 07.07.2023
Gisela und Werner Kessler     
aus Großschönau am 09.07.2023
Siglinde und Hans-Peter Vogt     
aus Großschönau / Erholungsort Waltersdorf am 09.07.2023

zum Fest der goldenen Hochzeit

sehr herzlich und wünschen Ihnen noch viele
schöne gemeinsame Jahre in Liebe,

Harmonie und Gesundheit. 
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Wir kondolieren den Angehörigen
der Verstorbenen
Christa Erika Wünsche, geb. Liebsch                      
aus Großschönau
Herbert Siegfried Metzger                                      
aus Großschönau
Kurt Erhard Lorenz                                                 
aus Großschönau / OT Erholungsort Waltersdorf
Erna Ilse Otto, geb. Lindert                                      
aus Großschönau
Anneliese Johanna Richter, geb. Schröter            
aus Großschönau
Angelika Karin Elstner, geb. Hüttig    
aus Großschönau
Siegfried Fritz Kasper      
aus Großschönau
Ernst Klaus Friedrich      
aus Hainewalde, zuletzt Haus-Krankenpflege Kröber in Zittau
Johanna Irmgard Elstner, geb. Weber    
aus Hainewalde, zuletzt Seniorenheim in Oderwitz
Hella Brigitte Liebig, geb. Hensel     
aus Hainewalde, zuletzt „Wichernhaus“ in Mittelherwigsdorf

Allgemeine Bereitschaftsdienste
Frauen- und Kinderschutzwohnung Zittau
Telefon: 0175 9809462

Ärztebereitschaft
für die Gemeinden Großschönau
mit dem Ortsteil Erholungsort
Waltersdorf und Hainewalde
wochentags 07:00 bis 19:00 Uhr
 Zuständigkeit des Hausarztes
Kassenärztlicher
Bereitschaftsdienst: 116 117
 Mo. / Di. / Do. 19:00 – 07:00 Uhr
 Mi. / Fr.  14:00 – 07:00 Uhr
 Sa. / So.  00:00 – 24:00 Uhr
Krankentransporte: 03571 19222
Quelle: Landkreis Görlitz, SB Leitstellen

Zahnärztebereitschaft
aktueller Überblick unter: 
www.zahnaerzte-in-sachsen.de

Gemeinde Großschönau
Wir gratulieren herzlich zum
70. Geburtstag Herrn Hartmut Blasig  19.06.1953
 Herrn Uwe Hälschke  25.06.1953
  Herrn Klaus Engelmann  26.06.1953
  Frau Hannelore Seidel  07.07.1953
  Herrn Bernd Imhäuser  13.07.1953
75. Geburtstag  Herrn Ryszard Tomczyk  07.07.1948
  Frau Sieglinde Sieck  15.07.1948
80. Geburtstag  Frau Gudrun Müller  06.07.1943
  Herrn Heinold Ressel  14.07.1943
85. Geburtstag  Frau Margit Lischke  19.06.1938
  Frau Margita Reinisch  05.07.1938
90. Geburtstag Frau Gudrun Schmidt  11.07.1933

OT Erholungsort Waltersdorf
Wir gratulieren herzlich zum
70. Geburtstag  Herrn Michael Ellert  06.07.1953
85. Geburtstag  Frau Helga Kolářík  27.06.1938
  Frau Anneliese Wiemer  05.07.1938
  Herrn Eberhard Brumme  13.07.1938

Hainewalde
Wir gratulieren herzlich zum
70. Geburtstag  Frau Rosemarie Weise  25.06.1953
75. Geburtstag   Herrn Peter Hentschel  20.06.1948
85. Geburtstag  Frau Edith Kunze  26.06.1938
  Frau Helga Weickert   02.07.1938

Altersjubilare

Schneiderstube Heike Scharff
Damenmaßschneiderin

Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:
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Veranstaltungen Erscheinungsdatum: 16. Juni 2023

Veranstaltungen
der Gemeinde Großschönau
mit dem Erholungsort Waltersdorf 
sowie der Gemeinde Hainewalde

Mitte Juni bis Mitte Juni

Freitag, 16.06.  
 16. – 18.06. Fußballfest TSV Großschönau e.V.  
17:00 Freizeitturnier /  Ludwig-Jahn-
 Hobbymannschaften Sportstätte Großschönau
 16. – 18.06. Schlossfest Hainewalde 
19:00 Schlossführung am Abend Kanitz-Kyawsches
20:00 –   Schloss
02:00  Dunkelromantischer Abend Hainewalde 
Samstag, 17.06. 
09:00 Punktspiele, Hüpfburg   
 und Musik Ludwig-Jahn-
19:00 Tanz im Festzelt  Sportstätte 
 mit DJ Uri Großschönau
10:00 –  
17:00 Führungen Kanitz-Kyawsches
10:00 –  Schloss
22:00 Mittelalterliches Markttreiben Hainewalde
Sonntag, 18.06.  
09:00 Punktspiele, Hüpfburg  Ludwig-Jahn-
 und Musik Sportstätte Großschönau
10:00 – 
17:00 Führungen Kanitz-Kyawsches
10:00 –   Schloss
22:00 Barockes Leben zum Schlossfest Hainewalde
Mittwoch, 21.06.  
10:00 Dorfspaziergang  Kanitz-Kyawsches
 durch Hainewalde Schloss Hainewalde
11:00 –  Offene Webwerkstatt Oberlausitzer Webschule
18:00  Waltersdorfer Str. 48
17:00 Sommersonnenwende im  Auf den
 Erholungsort Waltersdorf,  Etagenwiesen
 Blasmusik mit Oberländer Blasmusik,  oberhalb
 Hüpfburg, Kinderschminken,   des Parkplatzes
 leckeres vom Grill und aus der  Naturparkhaus
 Gulaschkanone Zittauer Gebirge 
  Erholungsort Waltersdorf
Donnerstag, 22.06.  
10:00 Ortsführung durch den  ab Naturparkhaus 
 Erholungsort Waltersdorf,  Zittauer Gebirge 
 Anmeldung in der Tourist-Information  Erholungsort
 erwünscht unter 035841 2146 Waltersdorf
Samstag, 24.06.  
19:00 Sonnenwendfeier auf dem Hutberg 
  Großschönau
Mittwoch, 28.06.  
10:00 Dorfspaziergang  Kanitz-Kyawsches
 durch Hainewalde  Schloss Hainewalde
11:00 –  Offene Webwerkstatt Oberlausitzer Webschule
18:00  Waltersdorfer Str. 48
Donnerstag, 29.06. 
10:00 Ortsführung durch Großschönau, ab Parkplatz
 Anmeldung in der Tourist-Information  Ev.-Luth.  
 erwünscht unter 035841 2146 Kirche Großschönau

Freitag, 30.06.  
10:00 –  
16:00 Strandfestival, freier Eintritt Trixi Ferienpark 
20:00  Konzert: „Northern Lite“   Waldstrandbad 
 Einlass ab 17:00 Uhr (Trixi-Open-Air) Großschönau

Samstag, 01.07.  
10:00 Schwimmfest der Euroregion Kleines Bad  
  Großschönau
10:00 –   
17:00 Strandfestival, freier Eintritt Trixi Ferienpark 
20:00  OPEN-AIR Konzert   Waldstrandbad 
 „Die Feisten“  Großschönau

Sonntag, 02.07.  
10:00 –  Familienspaßtag Trixi Ferienpark
18:00 mit Wellengang-Challenge  Waldstrandbad
 (13:00 – 15:00) – Anmeldung und  Großschönau
 nähere Informationen unter 
 www.trixi-park.de/strandfestival
14:00 –  Führungen Kanitz-Kyawsches
17:00 mit Kaffee und Kuchen Schloss Hainewalde

Montag, 03.07.  
10:00 Werksführung Frottana-Textil 
  GmbH & Co. KG  
  Großschönau

Dienstag, 04.07.  
15:00 „Der Sonne entgegen“  Landhotel  
 mit Kathrin & Peter,  „Quirle-Häusl“
 Nachmittagsprogramm Erholungsort 
  Waltersdorf

Mittwoch, 05.07.  
08:00 Tour nach Steina,  ab Naturparkhaus 
 große & kleine Tour,  Zittauer Gebirge 
 Einkehr geplant Erholungsort 
  Waltersdorf

Donnerstag, 06.07.  
10:00 Ortsführung durch den  ab Naturparkhaus 
 Erholungsort Waltersdorf,  Zittauer Gebirge 
 Anmeldung in der Tourist-Information  Erholungsort
 erwünscht unter 035841 2146 Waltersdorf

Freitag, 07.07.  
19:30 Sagenhafter Abendspaziergang  ab Bäckerei 
 durch Großschönau,  Schulz, 
 nur mit Voranmeldung in der Hauptstraße 73
 Tourist-Information unter  Großschönau
 035841 2146  oder direkt bei der 
 Bäckerei Schulz unter 035841 63939 
 Imbiss und Getränke im Anschluss an 
 die Führung sind nicht im Preis enthalten, 
 bitte bei Anmeldung mit vorbestellen. 

Samstag, 08.07. 
10:00 Königsschießen Schützenhaus 
  „Herrenwalder Adler“
  Erholungsort Waltersdorf
19:00 Sommerfest Kleines Bad 
  Großschönau
Sonntag, 09.07.  
13:00 – Sommerfest Schützenhaus
18:00 mit der Blaskapelle der  „Herrenwalder Adler“
 Freiwilligen Feuerwehr von  Erholungsort
 Bertelsdorf Waltersdorf
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Mittwoch, 12.07.  
15:00 „Der Sonne entgegen“  Landhotel  
 mit Kathrin & Peter,  „Quirle-Häusl“
 Nachmittagsprogramm Erholungsort Waltersdorf
Donnerstag, 13.07.  
10:00 Ortsführung durch Großschönau,  ab 
 Anmeldung in der Tourist-Information  Parkplatz
 erwünscht unter 035841 2146 Ev.-Luth. Kirche  
  Großschönau
Freitag, 14.07.  
14. – 17.07. Grußschinner Schissn 
ab 16:00 buntes Markttreiben Schießwiese
19:00 Böllerschüsse und Eröffnung   Großschönau
 des Jahrmarktes durch den 
 Bürgermeister, mit Bieranstich 
 im Festzelt und Tanz 
 mit DJ Joe Koimbra 
Samstag, 15.07. 
10:00 50. Wasserballpokalturnier  Kleines Bad
 des TSV Großschönau e.V. Großschönau
 Grußschinner Schissn  
ab 14:00 buntes Markttreiben mit  Schießwiese
 Händlermarkt Großschönau
ab 16:00 Weberschiffchenrennen 
 der Freiwilligen Feuerwehr Großschönau 
 auf der Lausur  
ab 18:00 Tanzabend mit DJ Joe Koimbra 
Sonntag, 16.07. 
 
 Grußschinner Schissn 
ab 14:00 buntes Markttreiben mit  Schießwiese
 Händlermarkt Großschönau
15:00 Auftritt der Musikschule Fröhlich   
 mit dem Rockin Accordeons unter 
 Leitung Steffen Sauermann 
18:00  Tanzabend mit DJ Joe Koimbra im Festzelt 
gegen   
22:00  brillantes Musikfeuerwerk 
Montag, 17.07. 
 
 Grußschinner Schissn 
ab 14:00 buntes Markttreiben und  Schießwiese
 Familientag mit ermäßigten Preisen Großschönau

– Änderungen vorbehalten –

Öffnungszeiten Tourist-Information
Großschönau / Erholungsort Waltersdorf 
und der Erlebnisausstellung
im Naturparkhaus Zittauer Gebirge
Erholungsort Waltersdorf, Hauptstraße 28,
Telefon: 035841 2146, E-Mail: touristinfo@grossschoenau.de 

Öffnungszeiten  
Montag, Dienstag,
Donnerstag, Freitag 10:00 – 17:00 Uhr  
Sonnabend, Sonntag,
Feiertage 14:00 – 17:00 Uhr  
Mittwoch geschlossen
Ausstellung in der ersten Etage:   
zur Aussichtsplattform auf der Lausche

Veranstaltungen Erscheinungsdatum: 16. Juni 2023

www.gravuren-selbst-gestalten.de

Waltersdorfer Straße 48, 
02779 Großschönau, 
Tel.: 035841 31038, 

E-Mail: friebolin@grossschoenau.de 
Öffnungszeiten  mittwochs:  11:00 – 18:00 Uhr

Die erste große „Aufgabe“ liegt nun bereits hinter uns: Das TEX-
TILdorfFEST am 20. Mai 2023 war ein Erfolg! Von Besuchern, aber 
auch von den Händlern und Ausstellenden, haben wir positive 
Rückmeldungen erhalten. Etwa 2.000 Besucher haben sich an 
dem vielseitigen Programm erfreut: Alpakas wurden gestreichelt, 
Gurte gewebt und Onigiri verspeist. Höhepunkt der Veranstal-
tung war die Modenschau, bei der Katja Fietz ihre vielfältigen 
Blaudruck-Kreationen, aber auch die Waren und Produkte ande-
rer anwesender Händler, präsentierte. So kamen die Webwaren 
von Barbara Okeke (Guatemala), Zuzana Fronkova (Tschechien) 
und Andrei Sas (Ungarn) noch einmal ganz besonders zur Gel-
tung. 
Ein herzlicher Dank an dieser Stelle noch einmal an alle Mitwir-
kenden – allen voran dem Jugendtreff, der uns tatkräftig unter-
stützt und verköstigt hat. Ein großes Dankeschön auch an den 
Förderverein des Deutschen Damast- und Frottiermuseums für 
die Durchführung der Tombola sowie an die Kaffee Rösterei Wal-
tersdorf für die Versorgung mit feinsten Kaffee- und Kuchenspe-
zialitäten. 
Mit großen Schritten geht es nun weiter im Programm. Am Sonn-
tag, den 11. Juni, war Welttag des Strickens! Zu diesem Anlass 
haben sich interessierte Strickerinnen am Vortag, nachmittags 
an der Webschule getroffen, um gemeinsam bei einem Stück 
Kuchen ihrem Hobby in aller Öffentlichkeit nachzugehen. Bei 
schönstem Sommerwetter haben wir gestrickt, uns ausgetauscht 
und Pläne gemacht.
Für Juli gibt es ebenfalls schon Neuigkeiten zu berichten. Vom 24. 
Juli bis 6. August ist Handwebmeisterin Barbara Okeke aus Gu-
atemala wieder zu Gast in der Webschule. Die Webschule hat in 
der Zeit täglich von 11:00 bis 18:00 Uhr geöffnet und es wird eine 
Verkaufsausstellung guatemaltekischen Textilhandwerks geben. 
Weiterhin finden an den Wochenenden (29./30.07. und 5./6.08.), 
bei ausreichender Teilnehmerzahl, zwei Webkurse mit Frau Okeke 
statt. Näheres dazu demnächst auf der Homepage der Gemein-
deverwaltung Großschönau.

Ihre Steffi Friebolin und Annemarie Mönch
Oberlausitzer Webschule Großschönau

Oberlausitzer Webschule



12

TRIXI Ferienpark 
Zittauer Gebirge

 
Öffnungszeiten: 
TRIXI-Bad
Montag – Sonntag  10:00 – 22:00 Uhr
Trixi Freizeitbad mit Dampfkammer, Whirlpool und Röhrenrut-
sche sowie dem Solebad mit Gradierwerk.
Sauna
Montag – Sonntag  10:00 – 22:00 Uhr
TRIXI-Spa  
Dienstag – Samstag  13:00 – 20:00 Uhr
Waldstrandbad
Montag bis Sonntag  10:00 – 18:00 Uhr 
Sachsenferien   09:00 – 20:00 Uhr 
Verkürzte Öffnungszeiten bei     
Schlechtwetter  14:00 – 17:00 Uhr

Die Öffnungszeiten sind unter Vorbehalt, 
Änderungen sind möglich. 
Aktuelle Informationen erhalten Sie auch 
unter nebenstehendem QR-Code.

Jonsdorfer Straße 40, 02779 Großschönau
Telefon: 035841 6310, E-Mail: info@trixi-park.de

Museen

Deutsches Damast- und 
Frottiermuseum Großschönau
Schenaustraße 3, 02779 Großschönau
Telefon: 035841 35469,
E-Mail: museum@grossschoenau.de 
Öffnungszeiten:  
Dienstag bis Freitag 10:00 – 17:00 Uhr
Sonnabend, Sonntag,
Feiertage 14:00 – 17:00 Uhr
Montag geschlossen
Führungen: Auf Anfrage und nach vorheriger Anmeldung.
Sonderausstellung:  SCHMUCK bis 15.10.2023  

Das TEXTILdorfFEST 2023 ist nun Geschichte. Es war ein interes-
santer und geselliger Tag für Gäste und Beteiligte. Das Museum 
bot im Anschluss an die „textilen“ Ortsrundgänge Führungen 
zum Thema Tafelkultur an. Zahlreiche Besucher und Besucherin-
nen nutzten die Gelegenheit dieses Tages, dass es keine regu-
lären Eintrittspreise gab, sondern jeder und jede nach eigenen 
Möglichkeiten zahlen konnte. Am 10. September, dem Tag des 
offenen Denkmals, wird es diese Möglichkeit wieder geben.
Am 10. Juni 2023 haben die Webschule und das Museum ge-
meinsam und mit passionierten Strickerinnen dem Weltstricktag, 
jährlich am zweiten Wochenende im Juni, gedacht – World Wide 
Knit in Public Day (WWKiP Day). Es gibt nun auch eigenhändig und 
kreativ gesponnene Wolle sowie selbst gefärbte Wollstränge von 
einzigartigwollart im Museum zu kaufen. Wer sich inspirieren und 
überraschen lassen möchte, kann gern vorbeikommen. 
Am 30. Juni feiert die TRIXI Park GmbH das Jubiläum des Wald-
strandbades. Als Reise in die Geschichte dieses beschaulichen 
Ortes hat das Museum Fotografien und Sammlungsgegenstände 
für eine kleine Ausstellung im Bad beigesteuert. Sie sind herzlich 
zu einem entspannten Badetag mit einer geschichtlichen Zeitrei-
se eingeladen.

Evelyn Schweynoch 
Leiterin Deutsches Damast- und Frottiermuseum Großschönau

Neues aus der Tourist-Information

Sonnenwendfeier am Naturparkhaus
Traditionell am Tag der Sommersonnenwende findet im Erho-
lungsort Waltersdorf die Sonnenwendfeier statt. 
Beginn ist 17:00 Uhr auf den Etagenwiesen oberhalb des Park-
platzes beim Naturparkhaus. Ab 18:00 Uhr erklingt zünftige Blas-
musik von und mit der Oberländer Blasmusik, Hainewalde. Für 
unsere Kleinen gibt es eine Hüpfburg und Kinderschminken. Die 
Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Waltersdorf, als diesjäh-
riger Ausrichter der Sonnenwendfeier, sorgen für das leibliche 
Wohl. Der Eintritt ist frei.

Grußschinner Schissn 
vom 14. bis 17. Juli 2023

Programm:

Freitag, 14.07.2023
ab 16:00 Uhr  buntes Markttreiben
19:00 Uhr Böllerschüsse und Eröffnung des Jahrmarktes  
  durch den Bürgermeister mit Bieranstich im   
  Festzelt und Tanz mit DJ „Joe Koimbra“

Samstag, 15.07.2023
ab 14:00 Uhr  buntes Markttreiben mit Händlermarkt
ab 16:00 Uhr  Traditionelles „Weberschiffchenrennen“   
  der Freiwilligen Feuerwehr Großschönau  
   auf der Lausur 
ab 18:00 Uhr Tanzabend mit DJ „Joe Koimbra“ im Festzelt

Sonntag, 16.07.2023
ab 14:00 Uhr  buntes Markttreiben mit Händlermarkt
15:00 Uhr   Auftritt der Musikschule Fröhlich mit den   
  „Rockin Accordeons“ unter Leitung    
  Steffen Sauermann
ab 18:00 Uhr  Tanzabend mit DJ „Joe Koimbra“ im Festzelt 
gegen 22:00 Uhr brillantes Musikfeuerwerk

Montag, 17.07.2023
ab 14:00 Uhr  buntes Markttreiben und Familientag   
  mit ermäßigten Preisen

 

Vorschau 
auf den Tag der Oberlausitz 2023
Seit 2014 feiern die Oberlausitzer rund um den 21. August die 
Gründung des Sechsstädtebundes aus dem Jahre 1346. Damals 
schlossen sich die Städte Bautzen, Görlitz, Kamenz, Lauban, Lö-
bau und Zittau zum Schutz des Landfriedens zu diesem Bünd-
nis zusammen. Mit zahlreichen Veranstaltungen rund um den 
Tag der Oberlausitz wird die große kulturelle Vielfalt in unserer 
schönen Heimat gewürdigt. Dazu gehört auch die Oberlausit-
zer Mundart, die leider immer mehr in Vergessenheit gerät. Die 
Großschönauer Sing- und Trachtengruppe hat sich dem Erhalt 
unserer einzigartigen „Sprooche“ verschrieben und sorgt am 20. 
August von 10:00 bis 13:00 Uhr bei einem Frühschoppen im Saal 
des Naturparkhauses im Erholungsort Waltersdorf mit viel Witz 
und Oberlausitzer Humor für kurzweilige Unterhaltung. Musika-
lisch werden die FO Oldstars für ausgelassene Stimmung sorgen. 
Die kulinarische Betreuung übernimmt in bewährter Form die 
Kaffee Rösterei. Karten gibt es ab 1. Juli in der Tourist-Informa-
tion. 

Michaela Ullrich
Tourist-Information Großschönau / Erholungsort Waltersdorf
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Volkskunde- und
Mühlenmuseum Waltersdorf 
Dorfstraße 89, 02799 Waltersdorf
Telefon: 035841 72872
E-Mail: muehlen-museum@web.de
Öffnungszeiten:
Mittwoch   10:00 – 12:00 Uhr mit Führung
Freitag und Sonnabend  10:00 – 16:00 Uhr
Führungen an anderen Tagen und Zeiten sind ab 4 Personen 
nach vorheriger telefonischer Vereinbarung möglich (Tel.: 035841 
36734 und 035841 37548).

Motorrad- und
Technikmuseum Großschönau
Hauptstraße 85,
02779 Großschönau,
Telefon: 035841 38885
www.motorrad-veteranen-
technik-museum.de
Öffnungszeiten:
Samstag / Sonntag 10:00 – 17:00 Uhr;     
 letzter Einlass jeweils 16:00 Uhr
 Oder nach telefonischer Vereinbarung   
 über die Tourist-Information Großschö- 
 nau / Erholungsort Waltersdorf 

Gemeindebibliothek Großschönau
Hauptstraße 54, 02779 Großschönau
Telefon: 035841 31035 
E-Mail: bibliothek@grossschoenau.de
Öffnungszeiten:
Montag:  10:00 – 14:00 Uhr
Dienstag:  14:00 – 18:00 Uhr 
Donnerstag  14:00 – 17:00 Uhr

Liebe Lesefreunde,
einige von Ihnen haben es bereits begutachtet: das Textilregal! 
Um das reiche textile Leben Großschönaus auch in der Bibliothek 
zu präsentieren, habe ich ein Regal „rund ums Textil“ eingerich-
tet. Darin finden Sie viele praktische Handarbeitsbücher zum 
Filzen, Nähen und Stricken, aber auch regionalgeschichtliche 
Betrachtungen zur Weberei in der Oberlausitz sowie selbstver-
ständlich Romane und Filme, in denen Weberei sowie anderwei-
tige Arbeiten mit Nadel und Faden eine Rolle spielen.
Weiterhin neu ist ein kleiner „Empfehlungstisch“, auf dem ich Ih-
nen allerlei interessante Literatur zusammenstelle und Ihnen hof-
fentlich eine Anregung geben kann, was unsere kleine, aber fei-
ne Bibliothek so alles zu bieten hat. Auf Ihre Empfehlungen und 
Wünsche, welche Bücher (oder Filme oder Hörspiele) besondere 
Aufmerksamkeit verdient haben, bin ich gespannt und würde 
mich freuen, mit Ihnen gemeinsam Empfehlungen für das kleine 
Tischchen zu finden. 
Und zum Schluss noch ein Tipp! Im Gang der ehemaligen Oran-
gerie gibt es derzeit die Plakatausstellung „Das Kunstkabinett im 
Wandel der Zeit“ zu bestaunen. Ausgestellt sind Plakate aus den 
unterschiedlichsten Sonderausstellungen des Deutschen Da-
mast- und Frottiermuseums. Seit 1968 gibt es diese nun bereits, 
mit immer wechselnden Ausstellungen regionaler Künstler oder 
Themen aus der Regional- bzw. Ortsgeschichte. Mit der kleinen 
Plakatsammlung möchte ich diese schöne Tradition präsentieren 
und Sie einladen, in Erinnerungen an vergangene Ausstellungen 
zu schwelgen und sich auf Kommende zu freuen.

Ihre Annemarie Mönch 

Martin Posselt berät Privat- und
Geschäftskunden, wie sie sich auf schwere Zeiten 
bestmöglich vorbereiten  von Jana Mundus, Dipl.-Journalistin 

Von der einen auf die andere Minute ist das Leben plötzlich nicht 
mehr so, wie es war. Vor solchen Schicksalsschlägen ist niemand 
gefeit. Eine schwere Erkran-
kung, ein Unfall oder der Tod 
eines geliebten Menschen 
werden dann für viele zur 
Herausforderung. Nicht nur 
emotional. Manchmal führen 
geltende rechtliche Bestim-
mungen dazu, dass der Zu-
griff auf privates Vermögen 
nicht mehr gesichert ist, dass 
Kreditzahlungen ausfallen, 
dass plötzlich ein gerichtlich 
bestellter Betreuer Entschei-
dungen treffen muss und 
nicht die Familie. 
Martin Posselt kennt solche 
Fälle. Lange war er bei der Volksbank Löbau-Zittau eG als Kun-
denberater tätig. „Ohne Bankvollmacht waren uns in solchen Fäl-
len die Hände gebunden“, erzählt er. „Für die Betroffenen tat mir 
das immer unheimlich leid.“ Heute will er die Menschen davor 
bewahren, in ähnliche Situationen zu geraten – als neuer Gene-
rationenberater der Volksbank Löbau-Zittau eG. 

Ein Jahr lang hat sich Posselt durch Weiterbildungen auf die neue 
Aufgabe vorbereitet. Sowohl im Zivil- als auch im Erbschaftsrecht 
kennt er sich nun hervorragend aus und weiß auch um wichtige 
Steuerfragen. Zu Themen wie Patientenverfügung, Nachfolgere-
gelung oder Fallstricken im Versicherungsrecht hat er neues Wis-
sen gesammelt. „Diesen Rundumblick brauche ich, wenn ich die 
Leute umfassend beraten will.“ Sein Angebot könne jeder nut-
zen, nicht nur die Kundschaft der Volksbank. Gedacht ist es nicht 
nur für Privatleute. Gerade auch Geschäftskunden will Posselt 
dabei unterstützen, für den Ernstfall besser vorzusorgen. „In der 
Wirtschaft hängen schließlich oftmals viele Jobs genau davon 
ab.“Einige, die bisher Posselts Rat suchten, mussten sich anfangs 
vor allem eines eingestehen: Dass sie meist noch nicht gut genug 
geregelt haben, was in schwierigen Situationen passieren soll. 
„Deshalb steht am Anfang erst einmal eine umfangreiche Ana-
lyse an“, schildert der Berater das Vorgehen. Dabei gilt es wich-
tige Punkte zu klären: Wer soll Unterstützung bekommen und 
wer darf für die Person aktiv werden, wenn sie selbst dazu nicht 
in der Lage ist? Dabei spielen Dinge wie eine Vorsorgevollmacht 
oder eine Generalvollmacht eine Rolle. Es geht um Bezugsrechte 
von Versicherungen, aber auch um die Frage, wie ein eventueller 
Pflegeheimplatz finanziert werden könnte. „Das sind natürlich 
Dinge, mit denen sich ein gesunder Mensch nicht auseinander-
setzt“, weiß Posselt. Der Großteil seiner Kundschaft ist über 50. 
Aber es kämen auch junge Familien, die einen Hauskauf planen. 
Wer zahlt dann, wer erbt? 
Das komplette Interview (u. a. Wenn die Erben plötzlich nichts 
kriegen, Nicht zu handeln, wird am Ende teuer) lesen Sie hier: 
www.VB-Loebau-Zittau.de/Generationenberatung 

Martin Posselt 
Generationenberater der Volksbank Löbau-Zittau eG 
Telefon 03586 757–25405

Volksbank Löbau-Zittau
– Anzeige –
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Der Förderverein 
Großschönauer Kirche 
informiert

Kirchenöffnung
Vom 16. Mai bis 28. Oktober ist die Evangelische Kirche Groß-
schönau dienstags bis samstags in der Zeit von 10:00 bis 12:00 
Uhr für Besucher geöffnet. Jeden Donnerstag wird eine kleine 
Orgelmusik von 11:30 Uhr bis 12:00 Uhr von unserem Kantor an-
geboten.

Sonntag, 16.07. 10:30 Uhr  Gottesdienst zur Predigtreihe   
  in Großschönau 

Jeden Dienstag bis zum 11.07. um 19:00 Uhr laden wir zum 
Abendgebet in die Kirche Großschönau ein. 

Kirchenöffnung 
Kirche Waltersdorf: Schlüssel in der Tourist-Information im 

Niederkretscham / Naturparkhaus  
Zittauer Gebirge 

  jeden Mittwoch: Kirch- und Orgelführung 
11:30 – 12:00 Uhr 

Elimgemeinde Großschönau, Hauptstr. 26

Kirchen

Informationen der Ev.-Luth. 
Kirchgemeinde Großschönau
Großschönau – Waltersdorf
Hainewalde – Hörnitz

Es ist Halbzeit! 
Wenn wir am 24. Juni Johannistag feiern, dann 
ist das so etwas wie eine Halbzeitpause. Wir schauen etwas stau-
nend auf das halbe Jahr zurück, das schon wieder vergangen ist 
und wir reiben uns die Augen, dass in 6 Monaten schon wieder 
Weihnachten sein soll. Entscheidend, ob die zweite Halbzeit des 
Jahres gelingt, ist, wovon wir uns im Blick auf das Kommende lei-
ten lassen.
Das ist der Mitte des Jahres an uns. Halte nicht einfach stur an 
deinem Kurs fest, sondern nimm dir Zeit zur Rückschau und su-
che neu Gottes Wegweisung für das Kommende. In einem Lied-
text von Detlev Block mündet das ins Gebet: „Kaum ist der Tag 
am längsten / wächst wiederum die Nacht. / Begegne unsren 
Ängsten / mit deiner Liebe Macht. / Das Dunkle und das Helle, 
/ der Schmerz, das Glücklichsein / nimmt alles seine Stelle / in 
DEINER Führung ein.“
Es gilt also die Kräfte einzuteilen für die zweite Halbzeit und zu 
fragen: Was sollte ich lassen und was muss stärkeres Gewicht 
bekommen? Auf diese Frage hat Johannes der Täufer einst ge-
antwortet: „Er – Christus – muss wachsen; ich muss abnehmen.“ 
Das wünsche ich uns, dass das Kreisen um uns selbst aufgehoben 
wird durch das Vertrauen auf Gottes tragende Kraft. 
Es grüßt Sie herzlich,                                     Ihr Pfr. Gerd Krumbiegel

Liebe Gemeindeglieder und Gäste,
bitte achten Sie auch auf die aktuellen Aushänge und Abkündi-
gungen. Vielen Dank!

Mittwoch, 14.06. 18:30 Uhr  Kräuterkreis in Hainewalde
Sonntag, 18.06. 09:00 Uhr  Abendmahlsgottesdienst in   
  Großschönau, Kindergottesdienst
 10:30 Uhr  Predigtgottesdienst in Waltersdorf
Mittwoch, 21.06. 19:30 Uhr  Bibelstunde     
  im Pfarrhaus Großschönau
Samstag, 24.06. 19:00 Uhr  Johannisandacht auf dem Neuen   
  Friedhof Großschönau
Sonntag, 25.06. 10:30 Uhr  Familiengottesdienst auf dem   
  Breiteberg Hainewalde, 
     Treffpunkt: 09:40 Uhr Straße:   
  Am Breiteberg, letztes Haus
Mittwoch, 28.06. 15:00 Uhr  Seniorennachmittag    
  im Kantorat Waltersdorf
Sonntag, 02.07. 10:30 Uhr  Familiengottesdienst in Großschö- 
  nau zum Schuljahresabschluss
Montag, 03.07. 15:00 Uhr  Eltern-Kind-Kreis (0-6 Jahre)    
  in der Pfarrscheune Hainewalde
 19:30 Uhr  Bibelstunde im     
  Kirchgemeindeheim Großschönau
Mittwoch, 05.07. 19:30 Uhr  Kirchenvorstand in Hainewalde
Freitag, 07.07. 14:00 –  Seniorenausfahrt, Treffpunkt Park-  
 17:00 Uhr  platz Kirche Großschönau
Sonntag, 09.07. 10:30 Uhr  Abendmahlsgottesdienst zur   
  Predigtreihe in Hörnitz
 19:00 Uhr  Kirchenklänge zum Abend in   
  Waltersdorf, anschl. Imbiss
Mittwoch, 12.07. 18:30 Uhr  Kräuterkreis in Hainewalde

02.07.23  Sonntag  14:30 Uhr
 Ev. Kirche: Gottesdienst

Alt-Katholische Gemeinde Großschönau
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Gottesdienstordnung Juli
Samstag 17:30 Uhr Hl. Messe    
  Kath. Kirche in Oppach            
 17:30 Uhr Wortgottesdienst          
  Ev. Gemeinderaum in Großschönau   
Sonntag 08:30 Uhr Hl. Messe    
  Kath. Kirche in Ebersbach/Sa 
 10:00 Uhr Hl. Messe    
  Kath. Kirche in Leutersdorf   

Wochentags-Gottesdienste
Dienstag 18:00 Uhr  Hl. Messe
  Kath. Kirche Oppach
Mittwoch 09:00 Uhr Hl. Messe
19.07.23     Ev. Gemeinderaum in Großschönau
Donnerstag 09:00 Uhr Hl. Messe
  Kath. Kirche Ebersbach/Sa
Freitag 18:00 Uhr Hl. Messe
  Kath. Kirche Leutersdorf

Pfarrgemeinde Leutersdorf
Pfarrer Dr. W. Styra
Aloys-Scholze-Straße 4 · 02794 Leutersdorf
Tel: 03586 386250 · Fax: 03586 408534
Mobil: 0152 54150752
E-Mail: Leutersdorf@pfarrei-bddmei.de
Sprechzeiten Pfarrbüro in Leutersdorf:  
Di. und Do. 10:00 – 17:00 Uhr und nach Vereinbarung

Sonntag  10:00 Uhr Gottesdienst 
Mittwoch 19:30 Uhr Bibelgesprächskreis 

Montag 16:00 Uhr  Bibelentdecker-Club
  für alle Kids von 3 bis 13

Informationen der 
Brüdergemeinde 
Großschönau e.V.
Evangelisch Freikirchliche Gemeinde
www.efg-grossschoenau.de

Verschiedenes aus dem
Ortsteil Waltersdorf

Kindertagesstätte 
„Lauschezwerge“

Wir bekommen einen neuen 
Matschtisch.
Die Kinder der AWO-Kita „Lausche-
zwerge“ haben einen neuen Matsch-
tisch. Hier können nach Herzens-
lust „Kleckerburgen“ oder andere 
Sand-Matsch-Gebilde 
gebaut werden. Ein 
herzliches Dankeschön 
geht an die Zimmerei 
Jens Vogt und Herr Hol-
ger Buttig, welche uns 
in unserem Vorhaben 
tatkräftig unterstützten.

Tautreten nach 
Kneipp

Wer regelmäßig barfuß über 
taufrische Wiesen geht, kräf-
tigt seine Fußmuskulatur, 
baut Stress ab und stärkt das 
Immunsystem. Die Kinder der 
AWO-Kita „Lauschezwerge“ 
beschäftigen sich mit einer 
gesunden Lebensweise und 
probierten kürzlich das Tau-
treten nach Kneipp aus. Dabei 
nahmen sie viele Sinnesein-
drücke wahr. „Ist die Wiese mit 

dem Tau kalt oder warm?“ „Wie fühlt es sich für dich an?“ In einer 
gemeinsamen Gesprächsrunde im Morgenkreis wurden die indi-
viduellen Eindrücke besprochen.

Kindertag
Zum Kindertag am 
01.06.2023 starteten die 
Kinder der AWO-Kita 
„Lauschezwerge“ mit 
dem Bus nach Jonsdorf 
in Richtung Gondelfahrt. 
Bei sonnigem Wetter 
gab es Spiel und Spaß 
auf dem Spielplatz sowie 
zwischendurch ein le-
ckeres Eis. Nach einem gemein-
samen Mittags-Picknick ging es 
wieder zurück nach Waltersdorf. 
Die Hortkinder wanderten am 
Nachmittag in Richtung „Tri-
xi-Bad“. Nach einem leckeren 
Eis wurde gemeinsam gespielt 
und anschließend wanderten wir 
über Felder und Wiesen zurück 
nach Waltersdorf. Was für ein ge-
lungener Kindertag.
Denise Mayer, Leiterin
Integrative Kindertagesstätte 
„Lauschezwerge“
Herrenwalder Straße 1 | 02799 Großschönau OT Waltersdorf
Tel.: (035841) 72 866 | Fax: (035841) 72 867
E-Mail: lauschezwerge@awo-oberlausitz.de

Redaktionsschluss der Juli-Ausgabe:
05.07.2023

Erscheinungstag der Juli-Ausgabe:
14.07.2023
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Traditionelle Pfingstwanderung 
des Wandervereines auf die Lausche
Für die Mitglieder der Natur-und Wanderfreun-
de „Lausche“ Waltersdorf e.V. hieß es am Pfingstsonnabend auf 
zur Lauschewanderung, wie bereits über Jahrzehnte.
Es ist zu einer schönen Tradition geworden und wer sich den Auf-
stieg zutraut, denn wir haben Mitglieder, die über 80 Jahre sind, 
läßt es sich nicht entgehen.
Vom Treff an der „Rübezahlbaude“ ging es auf der tschechischen 
Seite zu einem kurzen Zwischenstopp an der „Chata Luz“ . Die 
einen ließen sich ein Eis schmecken, andere ein Bierchen, bevor 
es an den Aufstieg ging. 
Wir konnten erfreulicher Weise dieses Jahr mehr Gäste begrü-
ßen, als die Jahre zuvor. Und dieses Mal gesellte sich sogar ein 
Ehepaar aus Dessau zu uns, die Mitglieder des Friedrich-Schnei-
der-Chores in Dessau sind. Sie kommen zwar schon viele Jahre 
im Kurzurlaub her, weil ihnen das Zittauer Gebirge so gut gefällt, 
aber zur gemeinsamen Wanderungen hat es bisher nicht ge-
klappt. Unser  Volkskunde- und Mühlenmuseum pflegt ja noch 
Kontakte zu dem wunderbaren Chor. 
Auf dem Gipfel angekommen wird auch bereits traditionell das 
Oberlausitzlied gesungen. Wer nicht textsicher ist, bekommt den 
Text geliefert, denn manchmal sind auch andere Lauschewande-
rer daran interessiert. 
Nach einem Imbiss ist die Turmbesteigung eine Pflicht und wir 
wurden bei schönem Wetter mit einer guten Sicht belohnt. 
Wir hatten uns den Schlüssel für den Info-Raum besorgt und so 
konnten auch die anderen Wanderer, ob Deutsche oder Tsche-
chen, die Gelegenheit nutzen sich über die Lausche zu informie-
ren, deren Bebauung mit dem früherern Lauschebaude,  dem 
neuen Turm und der Neugestaltung des Gipfels. 
Dieses Angebot nahmen etwa 60 – 70 Personen gerne und inte-
ressiert an.
So ging nach einem Abstieg auf deutscher Seite für alle ein  er-
lebnisreicher Tag zu Ende.
Unser aller Dank geht an die Organisatoren dieser schönen ge-
meinsamen Stunden.  

Siegrun Hauer, Vorstandsmitglied

Waltersdorfer Wanderverein

Förderverein Waltersdorfer 
Kretscham e.V.

Der Förderverein 
„Waltersdorfer Kretscham“ e.V. informiert:
Am 21. Juni 2003 wurde der Förderverein „Waltersdorfer 
Kretscham“ e.V. gegründet. Jetzt besteht der Verein 20 Jahre. Die 
Gründung ergab sich aus dem desolaten Zustand des Gebäudes 
und der ungewissen Zukunft. Wir haben mit dazu beigetragen, 
dass der Waltersdorfer „Niederkretscham“ zu einem ansehnli-
chen Gebäude geworden ist. Was wäre daraus geworden, wenn 
sich der Förderverein nicht tatkräftig für die Sanierung und die 
Nutzung eingesetzt hätte? 
Anläßlich dieses Jubiläums halten wir am 24.06. von 15.00 Uhr 
bis 17.00 Uhr eine kleine Feierstunde im Kretscham ab. 
Besuchen Sie auch bitte unsere Website 
http://www.kretscham-waltersdorf.de/. Dort finden Sie wei-
tere Informationen und die Kontaktdaten. 
Zur Verstärkung unseres Vereins suchen wir Leute mit Elan 
und Ideen. Eine Mitgliedschaft ist wünschenswert, aber 
nicht unbedingt erforderlich. Bei Interesse bitte melden un-
ter 035841/35937.

Der Vorstand

Sommersonnenwende in Waltersdorf
Am 21. Juni ist der längste Tag des Jahres. Traditionell kommen 
alle Generationen, egal ob groß oder klein, Jung oder Alt, an ei-
nem großen Feuer zusammen, um gemeinsam die Sonnenwen-
de zu feiern.
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In Waltersdorf findet die Feier diesmal auf den Etagenwiesen 
hinter dem Naturparkhaus statt. Die Freiwillige Feuerwehr Walt-
ersdorf lädt Sie ganz herzlich dazu ein. Ab 17 Uhr gibt’s Leckeres 
vom Grill, aus der Gulaschkanone und natürlich kühle Getränke. 
Für unsere kleinen Gäste stehen Knüppelteig, Hüpfburg, Kinder-
schminken und Wasserspiele mit der Jugendfeuerwehr bereit. 
Für die Musikalische Unterhaltung sorgt die Oberländer Blasmu-
sik. Gegen 20 Uhr sammeln wir uns zu einem kleinen Fackelum-
zug und entzünden im Anschluss gemeinsam das Feuer. Fackeln 
können vor Ort erworben werden. Der Erlös kommt der Jugend-
feuerwehr zugute. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Verschiedenes aus der
Gemeinde Hainewalde

Freiwillige Feuerwehr 
Hainewalde
Sommerfest der Feuerwehr
Noch zwei Wochen, dann findet im und am Feu-
erwehrdepot Hainewalde das Sommerfest statt. 
Das soll künftig an die Tradition des einst beliebten Menschel-Li-
mo-Festes anknüpfen. Und so sind die Hainewalder und ihre 
Gäste am Freitag, dem 30. Juni, und am Sonnabendnachmittag, 
dem 1. Juli, zum fröhlichen und entspannten Zusammensein ein-
geladen. 
Auftakt ist am Freitagabend um 18 Uhr mit der Bierprobe, bei 
Musik von DJ Brille, Leckerem vom Grill, aus der Fritteuse und 
der Küche sowie kühlen Getränken. Am Sonnabend spielen die 
Oberländer Blasmusikanten auf. Traditionsgemäß von 15 bis 17 
Uhr bei Kaffee und selbstgebackenem Kuchen der Feuerwehr-
frauen. 
Gegen 16.30 Uhr wird das DRK lebensrettende Maßnahmen de-
monstrieren. Auch die Jugendwehr wird mit präsent sein. Zudem 
soll ein Fettbrand simuliert werden. Außerdem kann von 16 bis 
17 Uhr das Museumskabinett der FFW Hainewalde in der Alten 
Schule besucht werden. 
Damit erst gar keine Langeweile aufkommt, gibt‘s Aktionen für 
die Kinder: Hüpfburg, Ponyreiten, Bogenschießen, Ziellöschen. 
Auch der Knüppelteig und leckeres Eis werden nicht fehlen. Am 
Abend sorgt DJ Jacke für Stimmung und Tanzlaune. 

Pflanzaktion am Feuerwehrdepot
An diesem 25. Mai wurde nicht lange gefackelt. Kurzentschlossen 
trafen sich Kameradinnen und Kameraden am frühen Abend zur 
Baumpflanzaktion am Feuerwehrdepot. Beherzt griffen Wehrlei-
ter Silvio Mavius (v.) und Stellvertreter Harald Sedlaček (h. l.) zum 
Spaten, um angemessene Pflanzlöcher zu graben. Dann wurden 

der Zierapfel und die Fasanenspire „Red Baron“ liebevoll in ihr 
neues Zuhause eingesetzt und gut gewässert. Beides sind sehr  
insektenfreundliche Gehölze.
Damit ist nun auch endlich ein Gutschein der Baumschule Leu-
tersdorf eingelöst, den die Kameraden der Feuerwehr Berts-
dorf-Hörnitz anlässlich des 150. Bestehens der Hainewalder Wehr 
im vergangenen Jahr geschenkt hatten. Das gemeinsame „Be-
gießen“ muss dann zum Sommerfest nachgeholt werden.

Niedriger Wasserstand
Der Wasserspiegel der Mandau ist bereits wieder arg gesunken. 
Gelingt es in solch einem Fall überhaupt noch, Wasser aus dem 
Fluss zu pumpen? Das prüfte die Hainewalder Wehr am 23. Mai 
auf der Talstraße, Höhe Märkisch-Markt. Der  Einsatz eines Flach-
saugers brachte den gewünschten Erfolg.  
Und noch eine Erfahrung ergab sich: Trotz der aufgestellten 
Warntafeln und Kameraden, die Fahrzeugführer mit entspre-
chenden Zeichen informierten, ignorierten das die meisten. 
Nicht einmal die Geschwindigkeit wurde verringert. „Als Feuer-
wehr dürfen wir den Verkehr nicht regeln, müssen aber auch un-
sere Kameraden im Einsatz schützen, also bleibt nur die sofortige 
Sperrung der Fahrbahn“, stellte Wehrleiter Silvio Mavius fest.

Text + Fotos: M. Michel
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Am 01.06.2023 lud die Kita „Mandauspatzen“ Hainewalde alle 
Kinder, Eltern und Großeltern der Kita und Hort zum Kinderfest 
ein. An diesem Tag fand ein buntes und vielseitiges Programm 
statt und es gab viele Attraktionen zu entdecken. 
Kutschenfahrt mit Pferden, Eisenbahn, Zauberer, Puppenspieler, 
Hüpfburg, Bogenschießen, Modenschau, Zuckerwatte, Schmin-
ken, Tattoos, Tombola u.n.v.m. machten den Kindertag für die 
Kinder unvergesslich. Um ein Fest in diesem Umfang realisieren 
zu können, ist die Kita auf Spenden angewiesen. 
Auf diesem Weg bedankt sich die Kita „Mandauspatzen“ 
ganz herzlich bei dem Obi-Baumarkt Zittau für Ihre Spende. 
Der Obi-Biber ließ es sich nicht nehmen, den Scheck über 
600 € persönlich zum Fest an den zukünftigen Leiter der Ein-
richtung zu übergeben. Vielen Dank dafür!

Weiterhin möchten wir uns noch besonders bei der Zittauer 
Kunststoff GmbH bedanken, für ihre großzügige Geldspende 
und natürlich bei allen anderen Sponsoren, ob Geld- oder Sach-
spenden und den vielen Mitwirkenden.
Danke für Ihre Unterstützung.                                    Text R. Schmidt

Kindertagesstätte
„Mandauspatzen“

Der Hainewalder Schlossverein lädt vom 16.06. bis 
18.06.2023 nach drei Jahren Pause wieder zum 

traditionellen Schlossfest ein!
Programm 
Freitag, 16.06.23 

12. Dunkelromantischer Sommerabend 
all Sides of Dark Music mit DJane Inanna und   
Special Deejay L.A.R.S <Schwarz in Schwarz>. 
Einlass  19.00 Uhr 
Beginn   20.00 Uhr

Samstag 17.06.2023
10:00 – 22.00 Uhr   Mittelalterliches Schlossgartenfest 
21.30  Schaukampfshow Artus Thor

Sonntag 18.06.2023
10:00 – 18.00 Uhr    Barockes Schlossfest 

Samstag und Sonntag ganztägig Führungen möglich.
Am Samstag um 11.00 Uhr wird der teilsanierte Westflügel der 

breiten Öffentlichkeit präsentiert.
Der Verein freut sich 

auf viele begeisterte und neugierige Gäste.

Förderverein zur Erhaltung 
des Kanitz Kyaw‘schen 
Schlosses e.V.
info@schloss-hainewalde.de
www.schloss-hainewalde.de 

Reit- und Fahrverein
„Dreiländereck“ e.V.

Vereinsleben auf dem Reiterhof Hainewalde
Am 14.05.23 durften sich 
zum Muttertag die Muttis 
von ihren Kindern verwöh-
nen lassen. An einer von 
der Vereinsjugend wunder-
schön dekorierten Tafel am 
Reitplatz wurden Kaffee 
und leckerer selbstgebacke-
ner Kuchen serviert. Liebe-
voll gestaltete Platzkärtchen 
mit schönen Sprüchen und 
ein Gläschen Secco runde-
ten das Muttertagskaffee-
trinken ab. Herzlichen Dank 
an euch – wir freuen uns 
schon auf eine Wiederho-
lung!
Bei schönstem Sommerwetter durften 7 Reiter-Pferd-Paare vom 
18.-21.05.23 wieder einen wunderbaren Reitkurs bei Anja Dobner 
erleben. Diesmal ging es an mehrere kleine Sprünge, nebenbei 
wurden auch die theoretischen Grundkenntnisse zum Aufbau 
eines Hindernisses vermittelt und mit Messlatte und Schrittmaß 
selbst aufgebaut. Jeder hat sein persönliches reiterliches Ziel er-
reicht und wir konnten 4 bewegte Kurstage mit einem stolzen 
Gefühl abschließen. Immer mit dabei sind unsere Kinder, die zu-
schauen, lernen und ins Vereinsleben hineinwachsen und so war 
es eine schöne gemeinschaftliche Zeit. 

Zum Kindertag am 01.06.23 
gab es in kleiner Runde eine 
Überraschung von Jugend-
wart Sophia Hälschke: Spiel, 
Spaß und Schminken mit 
kleinem Imbiss erfreute die 
Kinderherzen.

In unserer Vereinssitzung vom 22.05.23 wurde beschlossen:
Am 24.06.23 und 01.07.23 finden von 9 – 16 Uhr   
unsere Arbeitseinsätze statt.
Wir wollen Reparaturarbeiten und Hofputz in geselliger Runde 
bestreiten. Getreu dem Motto „Viele Hände-schnelles Ende“ freu-
en wir uns über tatkräftige Unterstützung. Für einen Mittagsim-
biss wird gesorgt.
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Am 23.07.2023 von 14:30 – 18:00 Uhr laden wir herzlich zum 
Familiennachmittag auf dem Reiterhof ein. Nähere Informatio-
nen bitte unserer Website rfv-dreilaendereck.de entnehmen. 
Wir veröffentlichen dort regelmäßig geplante Veranstaltungen 
und Neuigkeiten vom Reiterhof.
Herzliche Grüße vom Reiterhof-Team Hainewalde

Reit- und Fahrverein Dreiländereck e.V.
Talstraße 28, 02779 Hainewalde

Fotos: Christina Hallmann, Anja Jakob, Text: Christina Hallmann

Vereinsnachrichten Großschönau

TSV Großschönau e.V.

Nachlese 7. Sportlerball …
Bereits im April fand unser 7. Sportlerball im 
Naturparkhaus Waltersdorf statt. Nach drei 
Jahren Pause waren wir gespannt, wie viele 
Sportfreunde unserer Einladung folgen würden. Mit knap 200 
Gästen war der Saal gut gefüllt und bot einen würdigen Rahmen, 
um nun endlich auch wieder einen Sportfreund mit dem „Dan-
keschönpokal“ des TSV Großschönau e.V. zu ehren (siehe Foto). 

 

Nach einer sehr treffend und kurzweilig gehaltenen Laudatio 
von Volker Hofmann konnten wir Frank Adam für seine besonde-
res Engagement als langjähriger Übungsleiter und Sportfreund 
in unserem Verein diese Auszeichnung überreichen. 
Hier ein kurzer Auszug der Laudatio von Volker Hofmann, 
die es gut auf den Punkt bringt:
„Frank ist seit dem vorigen Jahrtausend, genau seit 1998, Leiter 
seiner Abteilung des TSV, die seit vielen Jahren zu den erfolg-
reichsten im TSV gehört. Was mich an dem diesjährigen Preisträ-
ger besonders fasziniert, ist die Leidenschaft, mit der er sich für 
seine Sportart engagiert. Und diese Leidenschaft steckt an.“
Danach wurden wir alle durch eine Show mit viel Magie von 
Ralf Kunze unter dem Motto „Wahre Wunder im Naturparkhaus“ 
verzaubert. Nach vielen Tanzrunden und dem ein oder anderen 
Getränk endete ein gelungenes Comeback unseres Sportler-
balles mit Beteiligung von Waltersdorfer und Großschönauer 
Sportfreunden nach Mitternacht. Für nächstes Jahr könnt ihr 
euch schon mal den 13.04. im Kalender für den 8. Sportlerball 
vormerken.

Mike Reiche
Vereinsvorsitzender

Am 15. Juli findet das 50. und älteste Wasserballturnier Ost-
deutschlands im Kleinen Bad statt. Für unser Jubiläumsturnier 
haben schon die Mannschaften aus Leipzig, Stuttgart, Göppin-
gen, Gotha, Fürstenwalde, Berlin, Worms, Dresden, Görlitz und 
der Titelverteidiger Tábor aus Tschechien zugesagt.
Am Sonntag, 16. Juli, ab 10:00 Uhr veranstalten wir ein Ver-
einswasserballturnier. Zu diesem sind alle Vereine/Sektionen aus 
Großschönau und Waltersdorf recht herzlich eingeladen.
Wer noch im Besitz von alten Wasserballfotos ist, kann sich gerne 
bei uns melden.
Wir freuen uns auf spannende Spiele und viele Zuschauer.
     Steffen Schmidt

Abteilung Wasserball

LASERGRAVUREN

Es ist nun schon zu einer Tradition geworden, das HEXENFEUER 
am BUNKER HAINEWALDE. So waren am 30.03.23 wieder sehr 
viele Besucher gekommen, um zu staunen, was die Organisato-
ren des Hexenfeuer da wieder auf die Beine gestellt haben.Die 
Hüpfburg für die Kinder war wieder da, die beliebten Fahrten 
mit der Feuerwehr wurden rege genutzt. Speisen, Getränke, toIle 
Discomusik und der große Holzhaufen – an alles wurde gedacht. 
Danke an die kleine fliegende Hexe und an die große hübsche 
Hexe am Lenkrad der Feuerwehr. Nur mit Zusammenhalt und 
Unterstützung werden solche Feste auch weiterhin funktionie-
ren.
Danke an:
Getränkehof Arlt
Bau Franke
Fleischerei Barwitzki
Bäckerei Maywald
Oberkretscham Hainewalde
Feuerwehr Hainewalde und die fleißige Jugendfeuerwehr
Agrargesellschaft Hainewalde
Ralf Schäfer
Torsten Pilz
Lutz Mehnert
Bernd Rudoph
Steffen Leubner

HEXENFEUER am BUNKER HAINEWALDE
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Abteilung Leichtathletik 

Unser Team (v.l.): Sara Tamme, Leonie 
Gungl, Lia Kranich, Nastassja Schulzen-
sohn, Mira Steudtner, Kiara Erichson, 
Isabella Schulzensohn, Pia Scholze, Emil 
Richter, Pepe Kranich, Frieda Hirsch, Ella 
Radach, Greta Radach, Alfred Dreßler, 
Oskar Scholz, Gabriel Dammert, Linus 
Fiedler, Julius Heyne, Franz Römelt, Henry 
Römelt

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Unser Team (v.l.): Sara Tamme, Leonie Gungl, Lia Kranich, Nastassja Schulzensohn, Mira 
Steudtner, Kiara Erichson, Isabella Schulzensohn, Pia Scholze, Emil Richter, Pepe Kranich, 
Frieda Hirsch, Ella Radach, Greta Radach, Alfred Dreßler, Oskar Scholz, Gabriel Dammert, Linus 
Fiedler, Julius Heyne, Franz Römelt, Henry Römelt 

Horst-Seifert-Meeting 2023
Am 7. Mai starteten die Leichtathleten des TSV Großschönau in 
die Freiluftsaison. 22 Sportler, so viele wie noch nie, vertraten un-
seren Verein beim traditionellen Horst-Seifert-Meeting im Zittau-
er Weinaustadion. Insgesamt nahmen 272 Sportler von 12 Verei-
nen, darunter auch Starter aus Polen und Tschechien, bei recht 
kalten Bedingungen an den zahlreichen Wettkämpfen teil. Umso 
erfreulicher, dass unsere Teilnehmer insgesamt 16 Medaillen mit 
nach Hause bringen konnten.
Für unsere jüngsten Teilnehmer war es der erste große Wett-
kampf. Für sie galt es, einen Vierkampf zu absolvieren und Er-
fahrung zu sammeln. Auch wenn es diesmal noch nicht für das 
Treppchen gereicht hat, konnten Ella Radach (6. Pl.), Pia Scholze 
(7. Pl.), Pepe Kranich (5. Pl.), Gabriel Dammert (6. Pl.), Oskar Scholz 
(11. Pl.) und Nick Reinelt (12. Pl.) stolz auf ihre gezeigten Leistun-
gen sein.
Jeweils eine Goldmedaille gab es für Nastassja Schulzensohn und 
Kiara Erichson im Hochsprung. Alfred Dressler freute sich über 
Silber im Schlagballwurf und Bronze im Hochsprung. Für Henry 
Römelt reichte es im Kugeltstoßen zu Gold und im Weitsprung 
zur Bronzemedaille.
Sara Tamme wuchs an diesem Sonntag regelrecht über sich 
hinaus. Nach drei tollen Bestleistungen konnte sie sich eine Sil-
ber- (800 m) und zwei Bronzemedaillen (Weitsprung und Hoch-
sprung) umhängen lassen. Auch Julius Heyne durfte dreimal auf 
das Siegerpodest klettern. Nach Gold im Hochsprung erkämpfte 
er sich auch noch Silber im Schlagballwurf und Bronze über 75 m.
Fleißigster Medaillensammler war wieder einmal Emil Richter. Mit 
1 x Gold, 2 x Silber und 1 x Bronze erwischte er einen vielverspre-
chenden Einstand in die neue Saison.
An dieser Stelle möchte ich mich natürlich wieder bei den vielen 
Muttis und Vatis bedanken, die uns beim Transport und der Be-
treuung der Kinder unterstützt haben!

Maik Richter, Abt. Leichtathletik
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23. Trixitour ist Geschichte…
Knapp 300 Radler machten sich bei bestem Wetter am 14.05. auf 
die unterschiedlichen Strecken der 23. Auflage „Mit Trixi durch 
die Oberlausitz“. Pünktlich um 9:00 Uhr konnten wir im Beisein 
unseres Maskottchens „Trixi“ die Radsportler auf die Reise durch 
unsere schöne Oberlausitz schicken. 

Wir erhielten wieder sehr viel Lob für die Ausschilderung und 
Versorgung auf der Strecke und im Start und Zielbereich. Mei-
nen Dank auch hier noch einmal an die vielen fleißigen Helfer, 
immerhin knapp 60 Ehrenamtliche, die an diesem Wochenende 
im Einsatz waren. Nicht zu vergessen: die vielen Hobbybäcker, 
die wieder über 40 Kuchen gebacken und damit unsere Verpfle-
gungspunkte zu ganz besonders leckeren Raststellen gemacht 
haben. Die Verleihung des diesjährigen Pokals für das originellste 
Outfit war eine recht eindeutige Angelegenheit (siehe Foto).

Diese vier Jungs 
mit ihren Origi-
nal Phänomen 
Rädern aus den 
1930er Jahren 
sollten die dies-
jährigen Preis-
träger sein. Gra-
tulation an die 
vier nochmal 
an der Stelle. 
Danken möchte ich aber auch dem Bauhof der Gemeinde Groß-
schönau, den Sponsoren und Unterstützern, ohne die unsere 
Veranstaltung nicht vorstellbar wäre. Besonders haben wir uns 
auch über die Fortführung der Zusammenarbeit mit unserem 
Hauptsponsor SachsenEnergie gefreut. Nun radelt alle gut durch 
den Sommer und ich hoffe, wir sehen uns im nächsten Frühjahr, 
wenn es wieder heißt: „Mit Trixi durch die Oberlausitz“ die 24.

Mike Reiche
Vereinsvorsitzender

Abteilung Kegeln 
Vereinskegeln 2023
Die Abteilung Kegeln beim TSV Großschönau veran-
staltet wieder ein Vereinskegeln.
Wann:  Samstag, den 08.07.2023, ab 09:00 Uhr
Wo:  Kegelbahn Ludwig-Jahn-Straße,   

neben Jahnsporthalle
Wer:  alle kegelbegeisterte Sportfreunde
Spielweise:  4 Kegler in einer Mannschaft    

(originelle Namen erwünscht)
 Pro Spieler: 2 Bahnen, je 10 Kugeln in die vollen
 Sieger wird die Mannschaft mit den meisten  

Gesamtholz.
 Die Siegermannschaften erhalten „wertvolle“  

Preise.
Meldungen:  Bis 20.06.2023     

an Frank Vogt, Am Gänsehals 1, 
 02779 Großschönau
 per mail: gaensehals@web.de 
 Mobil: 0172 7941596

Bitte Sportkleidung, auf jeden Fall Sportschuhe, mitbringen!!!
Für das leibliche Wohl mit Essen und Getränken werden wir 

ausreichend sorgen!
Bitte meldet euch! Das wird bestimmt wieder ein sehr lustiger 

und sportlicher Tag auf der Bahn!
Frank Vogt

- Abteilung Kegeln -

Dorfstraße 15a
02799 Waltersdorf

Telefon 035841 63976
Fax 035841 63978
Funk 0172 3622979
www.zimmerei-jens-vogt.de

Zimmerei
Sägewerk

Holzbau
Umgebindesanierung

– Sanitär- und Heizungsinstallation –
– Alternative Energien –

Niederer Mandauweg 26
02779 Großschönau

Telefon: 035841 37630 · Fax: 03222 6827498
Funk: 0151 61054506

u.seidel-grossschoenau@t-online.de
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Streckenposten / Helfer 
fürs Oberlausitzer Dreieck 
am 09. / 10. September 2023 gesucht
Auch in diesem Jahr wird der MSC Oberlausitzer Dreiländereck 
wieder das Oberlausitzer Dreieck starten. Das ist eine der größ-
ten Motorsportveranstaltungen, die es hier in der Oberlausitz 
gibt. Das Event findet am 9. und 10. September 2023 statt. Für 
die Veranstaltung werden noch Streckenposten und Helfer ge-
sucht. Die Streckenposten müssen mindestens 18 Jahre alt sein. 
Als Streckenposten ist man in verantwortlicher Funktion nah am 
Renngeschehen. So nah ist kein Zuschauer. Helfer und Strecken-
posten werden während der 2 Tage der Veranstaltung vom Ver-
ein mit Essen und Trinken versorgt und sie erhalten ein T-Shirt 
von dieser Veranstaltung. Selbstverständlich werden die Helfer, 
Streckenposten von uns auf ihre Aufgabe vorbereitet und ent-
sprechend geschult.
Wer uns unterstützen möchte, kann sich auf unserer Internetseite 
www.msc-oberlausitzer-dreilaendereck.eu/
über unseren Helferaufruf, das Kontaktformular oder
über unsere E-Mail info@msc-oberlausitzer-dreilaendereck.eu 
melden. 
Wir freuen uns auf Eure / Ihre Unterstützung    
und Kontaktaufnahme

Mit motorsportlichen Grüssen 
MSC Oberlausitzer Dreiländereck e.V.

Workshop / Seminar 
„Herausforderung Umbruch“
Der Verein The Patrons e.V. veranstaltet am 07. Juli 2023 einen 
ganztägigen Workshop unter dem Motto „Herausforderung 
Umbruch“. Mit interessierten Teilnehmern werden Verhaltens-
konzepte für bewegte Zeiten erarbeitet.  Damit stellt sich der 
Verein der Frage vieler Mitbürger in und über die Lausitz hinaus: 
„Stehen uns bedeutende Veränderungen bevor?“ - und - „Wie 
stelle ich mich darauf ein?“ 
Veränderungen sind nichts Neues. Fragen mit Unsicherheit oder 
Angst zu begegnen, führt aber schnell in eine Sackgasse. Unsere 
selektive Wahrnehmung versucht, solange wie möglich das alte 
Bild von der heilen Welt zu erhalten, blendet unliebsame Details 
aus und hebt das Vertraute in den Vordergrund.  In dem Film-
klassiker von Luchino Visconti „Der Leopard“ (Il Gattopardo) von 
Visconti heißt es: „Alles muss sich ändern, damit es beim Alten 
bleibt.“ Das ständige Kitten der Welt kostet Kraft. Wir verlieren 
wertvolle Zeit, um rechtzeitig die richtigen Schlüsse zu ziehen 
und uns neu auszurichten. Unternehmen und Privatpersonen ge-
raten in Turbulenzen, weil sie wichtige Probleme nicht frühzeitig 
erkannt und nicht rechtzeitig gegengesteuert haben. 
Die beiden Gast-Trainer, Stephan Haensch und Felix Schulteß, 
haben als Unternehmer und Business Trainer in einem viertel 
Jahrhundert Erfahrungen in verschiedenen Regionen Europas 
auf allen Ebenen gesammelt. Die Erfahrung geht vom Startup, 
über Projekt Management, Restrukturierung bis zum Beratungs-
geschäft. In diesen Jahren kreuzten sich ihre Wege periodisch im-
mer wieder. „Trotz unterschiedlicher Erfahrungen im Geschäfts-
leben hat sich herausgestellt, dass immer wieder die gleichen 
Herangehensweisen helfen, Situationen zu meistern und sich 
von neuem zu erfinden...“, berichtet Felix Schulteß, „Der Work-
shop wird mit unserer proaktiven Lebensphilosophie getrieben“. 
Die Teilnehmer werden von der ersten Minute an in den praxis-
nahen Analyse- und Entscheidungsprozess eintauchen. Konkrete 
Instrumente, wie zum Beispiel die „Methode der 10 Systemdyna-
miken“ von Günther Mohr finden ihre Anwendung. Aufgaben, 
integriert in Lernbeispiele für Kleingruppen, vermitteln den spie-
lerischen Umgang mit inneren und äußeren Widerständen. Be-
vorstehende Aufgaben werden leicht erkannt, analysiert und in 
Entscheidungen gebettet. Am Ende des Workshops treffen sich 
die Teams zu einer zwanglosen Zusammenkunft im Park der Vil-
la. Die Teilnehmer nehmen eine Reihe von Instrumenten mit ins 
tägliche Leben. 
Der Workshop findet in der Villa Haensch statt – der Art Deco 
Villa im Zittauer Gebirge. Die behindertengerechte Teilnahme ist 
gewährleistet.
Datum: 07. Juli 2023 von 09:00 bis 15:30 Uhr
Ort: Bahnhofstraße 6, 02779 Großschönau.
Die Teilnahme ist kostenlos.
Aus Kapazitätsgründen ist eine vorherige Anmeldung unbedingt 
erforderlich.
Mail: info@the-patrons.eu
oder mobil: +491749151044

Patrons of the Arts   
and Sciences e.V.

Kux e.V.

Sommernachtsparty  
im Kleinen Bad

Am 08.07. findet ab 20 Uhr unsere 

Sommernachtsparty
im Kleinen Bad Großschönau statt.
Der Kux e.V. lädt Sie dazu herzlich ein!

Naturpark Zittauer Gebirge e.V.

Stellenausschreibung
Zwischen dem Naturpark Zittauer Gebirge sowie hiesigen 
Grundschulen und Kindertageseinrichtungen wird demnächst 
der Aufbau eines Kooperationsnetzwerkes zur Implementierung 
des BNE - Gedankens in die pädagogisch / erzieherische Arbeit 
erfolgen. Dazu sollen Natur, Landschaft, biologische Vielfalt, Kul-
tur und Besonderheiten im Naturpark durch umweltbildende 
Maßnahmen erlebbar gemacht, Angebote zur Vermittlung von 
Informationen, Zusammenhängen und Handlungsmöglichkei-
ten im Naturschutz sowie zu derer nachhaltigen Entwicklung 
geschaffen, die Förderung und Heimatverbundenheit vermittelt, 
Umwelt gerechte Bildungsangebote entwickelt und digitale Me-
dien in das Modellprojekt eingebunden werden.
Der Naturpark Zittauer Gebirge e.V. schreibt dafür zum 
01.09.2023 die Besetzung einer Teilzeitstelle Modellprojekt Na-
turpark & Schulen befristet bis zum 31.12.2024 mit einer regel-
mäßigen durchschnittlichen wöchentlichen Arbeitszeit von 30 
Stunden aus.
Sie erwartet eine vielfältige, interessante Tätigkeit, die insbeson-
dere folgende Aufgaben umfasst:
- Kommunikation mit den beteiligten Schulen und Kita‘s sowie 

weiteren Projektpartnern 
- Aufbau und Begleitung eines projektbezogenen Netzwerkes
- Erarbeitung von zielgruppenspezifischen Konzepten und An-

geboten zur Vermittlung des Naturparkgedankens
- Organisation projektbegleitender Veranstaltungen, projektbe-

zogene Öffentlichkeitsarbeit
- Initiierung von Bildungspartnerschaften für nachhaltige Ko-

operationen
- Wahrnehmung projektbezogener Aufgaben
- Implementierung von Projektinhalten in die Naturpark - Web-

seite www.naturpark-zittauer-gebirge.de, Social-Media-Kanäle 
sowie Printmedien

MSC Oberlausitzer 
Dreiländereck e.V.
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Was Sie mitbringen sollten:
- Mindestens abgeschlossenes Fachhochschulstudium in einer 

aufgabenrelevanten Fachrichtung oder adäquate abgeschlos-
sene Berufsausbildung mit Berufserfahrung und sozialer Kom-
petenz

- Eigenverantwortliches Arbeiten sowie Erfahrungen in selb-
ständiger Projektarbeit

- Sicherer Umgang mit MS Office - Anwendungen, einschlägi-
gen CMS und Social-Media

- Team- und Kommunikationsfähigkeit, Freude an der Zusam-
menarbeit mit Menschen aller Altersgruppen 

- Organisationstalent, ergebnisorientierte Arbeitsweise, sicheres 
Auftreten

- Kenntnisse und Erfahrungen im Bereich der BNE (Bildung für 
nachhaltige Entwicklung) sowie der Umweltbildung, Bereit-
schaft zur Fortbildung

- Aussagefähigkeit zur Region Naturpark Zittauer Gebirge
- Bereitschaft zur Wahrnehmung von Abend- und Wochenend-

terminen
- Bereitstellung eines eigenen PKW‘s für Dienstfahrten
Regelmäßiger Arbeitsort ist die Geschäftsstelle des Naturpark-
vereins. Einsatzgebiete sind der Naturpark Zittauer Gebirge so-
wie projektbezogene Bereiche. Die Entlohnung erfolgt in Anleh-
nung an die Regelungen des Tarifvertrages für den öffentlichen 
Dienst (TVöD) in der Entgeltgruppe 6, verbunden mit einschlägi-
gen Leistungen des öffentlichen Dienstes. Die Anstellung erfolgt 
mit einer gesetzlichen Probezeit von 6 Monaten. Ihre aussage-
kräftigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte ausschließ-
lich schriftlich bis zum 30. Juni 2023 an die Geschäftsstelle des 
Naturparkvereins in 02799 Großschönau, OT Waltersdorf, Haupt-
straße 28.
Wir weisen darauf hin, dass eine Bewerbung gleichzeitig mit 
dem Einverständnis zur elektronischen Verarbeitung persönli-
cher Daten gemäß § 26 des Bundesdatenschutzgesetzes bis zum 
Abschluss des Bewerbungsverfahrens verbunden ist. Kosten, die 
mit der Bewerbung verbunden sind, können nicht erstattet wer-
den. 

Peter Pachl
Naturparkbeauftragter

Grußschinner Faschingsclub

Liebe Leserinnen und Leser,
der anfangs wettertechnisch als April getarnte Wonnemo-
nat Mai ist Geschichte und damit auch die drei Feiertage. Zum 
Muttertagskaffee konnten wir zahlreiche Familien mit selbstge- 
backenen Kuchen verwöhnen. Sehr guten Zuspruch fand unsere 
Veranstaltung zu Christi Himmelfahrt. Es war ein stetes Kommen 
und Gehen. Ausschank und Imbiss waren stark nachgefragt, zum 
Wohle unserer Vereinskasse. Zwischen diesen beiden Veranstal-
tungen wurde von der Dachdeckerei Scheibe aus Oderwitz der 
Boden des Musikpavillons erneuert und regensicher gemacht. 
Der erste Teil des LEADER-geförderten Sanierungsprojektes ist 
damit erledigt. Anfang der zweiten Jahreshälfte erfolgt die Er-
neuerung der Holztreppe am Pavilloneingang. Dies wird mehre-
re Wochen in Anspruch nehmen. 
Pfingstmontag verbrachten viele Gäste bei angenehmen sonni-
gem Wetter und heiterer Blasmusik auf dem Hutberg. Die klare 
Aussicht auf den Gebirgskamm war dazu fantastisch. Die Funken 
tanzten und die Hochsteiner Musikanten spielten sogar eine 
Stunde länger als geplant. Wir freuen uns, dass diese Traditions-
veranstaltung weiterhin so gut angenommen wird und bedan-
ken uns bei unseren Gästen und Gönnern. 
Die kürzeste Nacht des Jahres wirft ihre Schatten voraus. Wir nä-
hern uns der Jahresmitte. 

Die Sonnenwendfeier auf dem Hutberg begehen wir am 
Samstag, 24. Juni 2023, ab 19:00 Uhr.

Der Eintritt ist frei!
Es legt DJ Jacke auf. Dazu gibt es Leckeres vom Grill und aus dem 
Zapfhahn. Die Hüttenbar mit direktem Blick ins Zittauer Gebirge 
ist auch geöffnet! Der GFC lädt Sie herzlich ein!
Wir sehen uns auf dem Hutberg und wünschen Ihnen bis dahin 
eine schöne Zeit. 

Ihr Grußschinner Faschingsclub e.V.

 

Impressionen vom Pfingstmontagsfrühschoppen
Bilder: Jaqueline Gall (oben) und Michael Rimpler (unten)
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Nordböhmen-Heimatwerk e.V.
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Juni
von Rolf Nitsch
Schwer duftet das Heu.
Rot lodert der Mohn
im Mittagsglühn.
Die Kornblumen blühn,
und im Winde klingt
vornehmlich schon
das Lied, das die Sense
in reifen Halmen singt ….
Der Sommer ist da -

Bertha von Suttner
Die Kämpferin für den Weltfrieden
Bertha von Suttner, am 9. Juni 1843 zu Prag geboren, war die 
Tochter des Feldmarschalleutnannts Graf Franz Josef Kinsky. 
Ihre Mutter, eine geborene Körner, war bei Berthas Geburt be-
reits Witwe und übersiedelte bald nach Brünn. Hier verlebte das 
„Komtesserl“ eine glückliche Jugend, lernte fleißig fremde Spra-
chen und erwarb sich – nicht zuletzt durch umfangreiche Lek-
türe – ein tiefes Wissen. 1876 vermählte sie sich mit dem Schrift-
steller Freiherr Artur Gudecar von Suttner.  Da die Ehe gegen den 
Willen beider Eltern geschlossen worden war, reiste  - oder floh 
– das junge Paar zu Freunden in den Kaukasus und blieb dort 
rund zehn Jahre. Ihren Unterhalt verdienten sie sich als Schrift-
steller. 1889 schrieb Bertha von Suttner den Roman „Die Waffen 
nieder“, ein leidenschaftliches Bekenntnis gegen jede kriegeri-
sche Gewalt und für echte Menschlichkeit. Sie wurde eine aktive 
Kämpferin in der Friedensbewegung. Den Erfinder des Dynamits 
Alfred Nobel gewann sie für die Friedensbewegung, und Henri 
Dunant, der Gründer des Roten Kreuzes bescheinigte ihr, dass die 
Stiftung des Friedens-Nobel-Preises, den er 1901 erhielt, eigent-
lich ihr zu danken sei. Bis an ihr Lebensende kämpfte die über-
zeugte Pazifistin für eine neue Sittlichkeit in den internationalen 
Beziehungen, und der Friede war ihr „das Wichtigste“.
Als sie am 21. Juni 1914 in ihrer Geburtsstadt Prag starb, wetter-
leuchtete bereits das nahende Verhängnis. Sieben Tage später 
fielen die folgenschweren Schüsse von Sarajewo. Im Waffen-
lärm des Ersten Weltkrieges 1914 – 1918 ging ihr einst weltweiter 
Ruhm unter.
Sie hatte vergeblich gewarnt.
Auszug aus 
„Große Sudetendeutsche (Aufstieg Verlag München 1975)
Das Vereinshäusel des Nordböhmen-Heimatwerkes e.V. ist am  
2. Juli 2023 von 14.00 bis 17.00 Uhr für Besucher geöffnet.

Reinhilde Stadelmann
1. Vorsitzende

Rassekaninchen-
züchterverein S198
Großschönau e. V. 

Der RKZV Großschönau   
sagt Danke!
Zum Tag des Textildorffestes am 20.05.2023 organisierten wir 
einen Trödelmarkt mit Imbiss in unser Ausstellungshalle im Ver-
einshaus.
Dank an die Händler, die dazu beigetragen haben, dass es ein er-
folgreicher Tag wurde.
Viele Besucher haben Interesse und Begeisterung an diesem Fest 
gezeigt.
Der selbstgebackene Kuchen, die Fischsemmeln sowie die lecke-
ren Sachen vom Holzkohlegrill wurden gut angenommen.
Ein besonderer Dank gilt allen Vereinsmitgliedern, deren mithel-
fenden Partnern und Freunden des Vereins. Ohne ihre Einsatzbe-
reitschaft wäre diese Veranstaltung nicht möglich gewesen.
In diesem Sinne nochmals herzlichen Dank an alle

Vorsitzender des RKZV S 198 Großschönau e.V.
Unsere nächste Veranstaltung ist die Kreisoffene Jungtier-
schau am 02.09.und 03.09.2023.
Auch dazu laden wir Sie herzlich ein.
Selbstverständlich wird an beiden Tagen wieder in gewohnter 
Weise für das leibliche Wohl unser Gäste und Aussteller gesorgt.

• Steildach
 in Ziegel- o. Naturschiefer

• Fassade
• Flachdach

Trockenbau

Schachtarbeiten

Montagearbeiten

Fliesenlegearbeiten

Hausmeisterservice

Parkett- und Estrichlegen

Garten- und Landschaftsbau

Spitzkunnersdorfer Straße 11
02779 Großschönau
Tel. (01 71) 4 93 98 37

Andreas Seidel
Dienstleistungs- und 
Montageservice
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Gemeindefeuerwehr
Großschönau

Informationen aus dem Ort

Sommerliche Spiele
Lange Tage mit strahlendem Sonnenschein schon vor Pfings-
ten, das kann doch nur der Sommer sein! Etwas kühl kommt er 
in den Nächten daher, aber das wird schon noch werden. Und 
wir hoffen nun natürlich darauf, dass die „Schafskälte“ und der 
„Siebenschläfer“ mit uns gnädig sind, denn das Schiss´n ist auch 
nicht mehr fern. 
Für den beliebten Krausebrunnen auf dem Hutberg hat der Som-
mer leider noch nicht begonnen. Das Bassin ist schadhaft, denn 
die aufgetragene Beschichtung hat sich großflächig gelöst. Au-
ßerdem sind Schadstellen am Putz entstanden. Dadurch ist der 
Brunnen nicht mehr dicht und die jährliche Reinigung und Be-
füllung durch die Großschönauer Kameraden würde nicht zum 
gewünschten Zustand führen. Offenbar liegt es auch daran, dass 
immer wieder Steine in den Brunnen geworfen und Hunde zum 
Baden in den Brunnen gelassen werden. Die fällige Reparatur 
bedeutet: Schadstellen beseitigen, Schutz gegen bauschädliche 
Salze, eine Dichtschlämme auftragen. Der Kostenvoranschlag ei-
ner Fachfirma für diese Angelegenheit beläuft sich auf ca. 3.000 
€. Die Kameraden wollen ihr „Patenkind“ selbst reparieren, um 
die Gemeinde zu entlasten. Die Materialkosten umfassen etwa 
ein Drittel dieser Summe und sollen durch die Gemeinde und mit 
Spendengeldern finanziert werden. 
Unsere Jugendfeuerwehr Großschönau-Waltersdorf hatte be-
reits am 28. Mai ihren ersten Einsatz. Einen Tag nach dem Start 
des Kleinen Bades in die diesjährige Saison fand am 28. Mai das 
traditionelle Kinderfest des SPD-Ortsvereins und des Vereins Kux 

e.V. (Kleines Bad) statt. Die Feuerwehr, speziell die JFW, unter-
stützt das Fest schon seit vielen Jahren. Für die jungen Kamera-
den galt es, eine geeignete Wasserversorgung für das Zielsprit-
zen und eine Fontäne aufzubauen. Unter Anleitung der beiden 
engagierten JFW-Warte Helene Häber und Felix Pavlik wurden 
die Motorspritze in Betrieb genommen und die notwendigen 
Schlauchverbindungen auf der Saug- und der Druckseite herge-
stellt. Übung macht den Meister! Danach erinnerten die „Wasser-
spiele“ im sonnenüberfluteten Bad ein wenig an Urlaub.

Zu einem Einsatz der eher ungewöhnlichen Art wurde die Orts-
feuerwehr Großschönau am 21. Mai von der Polizei alarmiert. Ein 
totes Reh wurde zerstückelt an einer Biotonne gefunden. Die 
Polizei ermittelt wegen eventueller Wilderei und illegaler Tier-
körperbeseitigung, die Feuerwehr brachte die Überreste zum 
Bauhof, wo es für derartige Zwecke einen Behälter zur Zwischen-
lagerung bis zur fachgerechten Entsorgung gibt.
Eine Delegation der OFW  Großschönau fuhr am 3. Juni nach 
Bentwisch bei Rostock, um den dortigen Kameraden dort zum 
145jährigen Bestehen ihrer Feuerwehr zu gratulieren. Diese spe-
zielle Feuerwehrfreundschaft begann zum 160jährigen Jubiläum 
unserer Wehr. Zu den Bentwischer Gratulanten gehörte die ehe-
malige Kameradin Silke Heine, eine Tochter unseres Kameraden 
Walter Heine, die nach Bentwisch eingeheiratet hat. Auch auf 
eine solche Weise werden kameradschaftliche Traditionen be-
gründet und gepflegt. Gewissermaßen zeitgleich gratulierte eine 
zweite Delegation der FW den Kameraden der FFW Jonsdorf zum 
150jährigen Jubiläum. 
Claus Kutter ist anlässlich seines 60. Geburtstages Mitglied der 
FW in der Alters-und Ehrenabteilung geworden. Gemeinsam mit 
seiner Frau unterstützt er seit Jahren die Feuerwehr. Die Wehr-
leitung gratuliert herzlich und freut sich auf seine Mitwirkung in 
der AEAbt!
Das diesjährige Weberschiffchenrennen wird am 15. Juli um 
16.00 Uhr an der weithin bekannten Rennstrecke „Lausur“ statt-
finden. Zum Leiter dieses Rennens („6.0“) wurde Bürgermeister 
Frank Peuker anlässlich seines 60. Geburtstages ernannt. Zu-
gleich erhält er die Verfügung über den Erlös des Rennens für 
einen von ihm selbst bestimmten guten Zweck.

© Text und Bilder CM / Mehr Infos und Bilder: 
   www.feuerwehr-grossschoenau.de 

Sehr geehrte Inserenten,
wir bitten um Einhaltung des Redaktionsschlusses.

Später eingesandte Artikel können leider nicht 
mehr berücksichtigt werden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis. Hanschur Druck
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Ulf Bach
Betreuer

Neues aus dem 
Jugendtreff
Auch in den vergangenen Wochen 
stellte sich neben der üblichen Rou-
tine die Frage nach einer sinnvollen 
Gestaltung der zur Verfügung stehenden Zeit. Der sommerliche 
Mai hatte die Flora zum üppigen Blühen gebracht und mit ihm 
auch das Unkraut. Quer durch den gesamten Monat waren da-
her Einsätze in unserem Hausgarten nötig. Der unerwünschten 
Vegetation zwischen den Pflastersteinen und im Schnittgerinne 
wurde unter Leitung von Florian ordentlich zu Leibe gerückt. 
Unser Nachbar Torsten hatte uns zwei Propangasflaschen mit 
Brennern zur Verfügung gestellt, mit welchen wir das Terrain vor 
dem Jugendtreff akribisch Fuge für Fuge und Spalte für Spalte 
säuberten. Die nötig gewordene Straßenreinigung wurde von 
den jüngeren Mitgliedern im Anschluss gleich mit erledigt. Paral-
lel hierzu gestalteten wir Verschönerungen an unseren erstellten 
Unikaten und legten ebenso Hand an unseren reichen Bestand 
an Grünpflanzen an. Wo immer es nötig erschien, wurde umge-
topft, verschnitten und gedüngt. Hinzu gesellte sich eine vielfäl-
tige Mischung bunter Sommerblumen in Töpfen und Schalen. 
Wie in den vergangenen Jahren wird der Treff die Pflanzenpracht 
wieder während der regulären Öffnungszeiten zur Verschöne-
rung vor seinem Eingangsbereich präsentieren. 

Eine Überraschung angenehmer Natur wurde dem Jugendtreff 
vor einigen Tagen zuteil. Die SachsenEnergie AG fördert soziale 
Projekte sowie Sport und Jugendprojekte. Über eine solche För-
derung konnte sich der Jugendtreff am 17.05. vor unserem neuen 
Domizil, dem Bahnhof, freuen. Herr Schneider – eigens aus Dres-
den angereist – übergab im Beisein des Bürgermeisters, Herrn 
Peuker, und des Geschäftsführers der WWG GmbH, Herrn Steiner, 
einen Scheck in Höhe von 1.000,- € an den Jugendtreff. Dieses 
Salär wurde ausgelobt zur Durchführung weiterer Projekte. Im 
Vorfeld hatte Herr Steiner alle bürokratischen Hürden von der 
Antragstellung bis zur Terminvergabe auf sich genommen und 
der Jugendarbeit einen guten Dienst erwiesen.

Viele Pforten öffneten sich zum TEXTILdorfFEST am 20.05. und 
gefühlt hatte halb Großschönau „Tag der offenen Tür“. Frau Frie-
bolin von der Webschule fragte, ob der Treff in der Oberlausit-
zer Webschule einen Beitrag zum Gelingen des Festes beitra-
gen möchte. Selbstverständlich wollten wir und übernahmen 
die gastronomische Betreuung. Am Mittwoch begannen in der 
Webschule die ersten Vorbereitungen. Hierzu wurden uns vom 
Webschul-Team alle nötigen Utensilien, angefangen vom Kühl-
schrank, den Tischen, Tischdecken und Geschirr ect. zur Verfü-
gung gestellt. Der Getränkehandel Arlt versorgte uns mit allen 
benötigten Getränken. Der Freitag diente der Beschaffung aller 
relevanten Lebensmittel, abgesehen der Frischware wie Ha-
ckepeter, Brot und Brötchen, welche wir am Samstag in aller 
Frühe kauften. Ab 08:00 Uhr begann im Jugendtreff ein emsiges 
Treiben; Bouletten wurden geformt und gebraten. Wir schmier-
ten und garnierten Fett-, Hackepeter-, Schinken-, Wurst- und Kä-
seschnitten und belegten Platten. Etwa sieben Kilo Kartoffel- und 
vier Kilo Reissalat wurden produziert. Es war 10:30 Uhr, als wir die 
frischen Speisen in die Webschule trugen und die Verkaufstische 
deckten. Von jetzt an arbeiteten wir in zwei Gruppen. Während 
Anke, Gina und Dennis im Jugendtreff für den notwendigen 
Nachschub sorgten, oblag Elli, Florian und mir in der Webschule 
der Verkauf, wie auch das Zubereiten verschiedener Sorten hei-
ßer Würstchen. Als in den Abendstunden die Aufräumarbeiten 
begannen, hatte jeder der genannten Personen fleißig seinen 
Beitrag zum Gelingen dieser sehenswerten Veranstaltung geleis-
tet. In diesem Zusammenhang soll nicht unerwähnt bleiben, mit 
welcher Hingabe sich Elli und ihre kleine Schwester Laura bei der 
Modenschau als Models präsentierten. Beide waren kurzfristig 
eingesprungen und gaben ein sehr apartes Bild ab. 

Die Digitalisierung schreitet immer weiter voran und nimmt 
mehr und mehr Einfluss auf alle Lebensbereiche. Auch dieser 
Fortschritt hat seine Schattenseiten. Aus eben diesem Grund 
blieben an zwei Tagen im Treff die elektronischen Geräte aus. 
Die vorhandenen Freiräume wurden für analoge Strategie- bzw. 
Brettspiele verwendet.
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Rätselspaß urlaubskarte.euurlaubskarte.euurlaubskarte.eu
Versenden Sie IhrVersenden Sie Ihr

UrlaubsfotoUrlaubsfoto
als echte Postkarte!als echte Postkarte!

Sudoku (leicht)
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Rufen Sie uns gern an.

Pflegeleistungen 035841 38920
» Körperpflege, Hauswirtschaft, Einkauf

Ärztlich verordnete Behandlungen 
» Medikamentengabe / Einnahmekontrolle, 
Injektionen, Verbände, Kompressionsverbän-
de / Anziehen von Kompressionsstrümpfen, 
Portversorgung 

Entlastungsleistungen zur Erhaltung 
der Tagesstruktur und Selbständigkeit   
» gemeinsame Aktivitäten, Alltagsbegleitung, 
Haushaltshilfen, Begleitung zum Arzt, Behör-
den, Einkäufe

Serviceleistungen 035841 658255
» Fahrdienst, Ausfahrten, Hilfen in Haus und 
Garten, Einkäufe

Mobile Fußpflege 0172 2402455
» Fußpflege in Ihrer Häuslichkeit 

Pflegedienst Glathe
Ihr Partner wenn es um Pflege geht.

HILFE benötigt? 

Wir l(i)eben
       RESPEKT
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Zahnarztpraxis Dr.med.dent. 
Eva-Maria Krauskopf

Krankheitsbedingt schließe ich meine 
Praxis zum 30.06.23 ohne Nachfolge.

Ich bedanke mich für Ihr Vertrauen und Ihre 
jahrelange Treue.

Ihre Dr.med.dent. Eva-Maria Krauskopf

Bonushefte können bis 19.07.2023 Montag und 
Mittwoch 9 – 11 Uhr abgeholt werden.

Saalendorf Nr. 5 • 02799 Großschönau OT Waltersdorf 
Telefon 035841 36357 • www.sell-hof.de

Campinghof - Sell
Hofladen und Landwirtschaftsbetrieb

24h

Hofladen
Liebe Hofladenkunden,

ab dem 13.06.2023 hat der Hofladen 
nur noch Vormittags geöffnet. 

Ab dem 01.07.2023 werde ich den   
Hofladen aus Altersgründen schließen. 

Ich bedanke mich für Ihr Vertrauen und 
Ihre Treue in den letzten 23 Jahren und 
wünsche Ihnen von Herzen alles Gute. 

Danke 
Ihre Renate Sell

Die Milchtankstelle 
und der Campingplatz 
bleiben weiter für Sie geöffnet.

Obere Mühlwiese 8 · 02779 Großschönau

J.J.K.Schulze GbR · Telefon 035841 679920


